
Eching hat gewählt, in 
Zahlen: 11074 stimmbe-
rechtigte Gemeindebür-

ger waren aufgerufen, ihren 
Ersten Bürgermeister, den 24 
köpfigen Gemeinderat sowie 
Land- und Kreisrat zu wählen. 
in den 34 Wahllokalen davon 

19 Urnen- und 15 Briefwahl-
lokale, haben 300 Wahlhelfer, 
teils die halbe Nacht, einige 
auch noch am Montagvormit-
tag, insgesamt 6600 Stimmen 
ausgezählt. Die Wahlbetei-
ligung lag damit bei rund 60 
Prozent.

Wechsel im Bürgermeisteramt
Michael Steigerwald und 
Christoph Gürtner bestreiten 
die Stichwahl
Eines durfte man bei allen Un-
gewissheiten als gesichert an-
sehen: Es würde eine Stichwahl 
geben unter den Bewerbern 

auf das höchste kommunale 
Amt in der Gemeinde, bei der 
erstmals fünf Aspiranten antra-
ten. Das mit großer Spannung 
erwartete und von den meisten 
als völlig unvorhersehbar ein-
geschätzte Ergebnis des ers-
ten Wahlganges ließ am Abend 

Monatlich an alle Haushalte
16. Jahrgang | 3. Ausgabe | 18. März 2026

 Immer aktuell unter www.echinger-echo.de

Eching stimmt für den Wechsel
Sebastian Thaler als 1. Bürgermeister abgewählt  
14 Neue Gemeinderäte im Gremium

Gehen in die Stichwahl am 22.03. Michael Steigerwald (CSU) und Christoph Gürtner (Freie Wähler).
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des 8. März lange auf sich war-
ten. Um 19:39 Uhr war es amt-
lich: Michael Steigerwald (CSU/ 
32,3 %) und Christoph Gürtner 
(FW/23,8 %) machen die fina-
le Entscheidung unter sich aus. 
Das übrige Ranking: der bis-
herige Amtsinhaber Sebastian 
Thaler (Mega) kam knapp da-
hinter auf 20,5 %. Ihm fehlten 
auf Gürtner 216 Stimmen für 
die Stichwahl. Victor Weizen-
egger (SPD) kam auf 16,1 und 
Eric Jacob (Bündnis90/Die Grü-
nen) auf 7,3 %). 

Damit hat Eching den Wech-
sel gewählt. Den haben sich 
alle vier Herausforderer des 
amtierenden Bürgermeisters 
Sebastian Thaler (MEGA) er-
folgreich auf ihre Fahnen ge-
schrieben. Aufgrund sei-
nes Vertrauensverlustes 
einschließlich einer rechts-
kräftigen Verurteilung wegen 
Untreue war Thaler erst kurz-
fristig mit einer neuen Un-
terstützerliste (Miteinander 
Eching GestAlten) zum drit-
ten Mal angetreten, ohne Er-
folg. Der (noch) amtierende 
Bürgermeister sieht sein Ab-
schneiden mit großer Fas-
sung, man könnte fast mei-
nen, auch Erleichterung. „Ich 
habe es auf jeden Fall pro-
biert, und das ist gut so,“ er-
klärte er.

Bemerkenswert: Alle Kan-
didaten bezeichneten den 
Wahlkampf als „fair“. Die 
Stimmung der Wähler ihnen 
gegenüber sei interessiert 
und aufgeschlossen gewesen. 
Auch die beiden jüngsten, 
Victor Weizenegger (30 Jah-
re) und Eric Jacob (22 Jahre), 
die sich im Ranking der Kan-
didaten trotz eines engagiert 
geführten Wahlkampfes hin-
ten anstellen mussten, hoben 
viele positive Gespräche her-
vor. Deshalb hätte er sich da 
„schon etwas mehr erhofft“ 
als die erzielten gut 16 Pro-
zent, so Weizenegger. Ein Teil 
der Wahrheit über sein Ab-
schneiden sieht er darin, dass 

ihn „die Kandidatur von Se-
bastian Thaler Stimmen ge-
kostet“ habe. Jacob, 22 Jah-
re jung, führt aus, dass er 
sich schon um die 10 % (an-
stelle von 7,1 %) ausgerech-
net habe. Nun aber komme 
es entscheidend auch auf die 
Zusammenarbeit aller Grup-
pierungen im Rat an. Übri-
gens hat Eric Jacob bei der 
Gemeinderatswahl ein sensa-
tionelles Ergebnis eingefah-
ren und unter den 106 Listen-
kandidaten nach Wahlsieger 
Michael Steigerwald (4404 
Stimmen) mit 3704 die zweit-
meisten Stimmen erhalten, ein 
großartiges Ergebnis mit Zu-
kunftspotential. 

Deutlich die Nase vorn bei 
der Bürgermeisterwahl hat 
Steigerwald. Der 49jährige 
verheiratete Wirtschaftsprü-
fer und Geschäftsführer, Vater 
eines Sohnes, ist gebürtiger 
Echinger und zeigte sich an-
gesichts des Ergebnisses, „bei 
fünf Kandidaten ein Drittel al-
ler Stimmen“ auf sich verei-
nigen zu können, sehr zufrie-
den. Steigerwald trennt ein 
respektabler Vorsprung von 
8,5 % Stimmen vor Christoph 
Gürtner, 42 Jahre alt, verhei-
ratet und von Beruf Chemie-
ingenieur. Der Vater zweier 
kleiner Buben kann als großes 
Plus eine 17jährige Erfahrung 
als Gemeinderat vorweisen. 

Bei der Stichwahl werden die 
Karten erfahrungsgemäß neu 

gemischt – es kommt darauf 
an, auf welche gemeinsamen 
Schnittmengen sich jeder der 
beiden Bewerber für eine ak-
tive Unterstützung des politi-
schen Mitbewerbs verständi-
gen kann.

Gewinner und Verlierer: 
Große Veränderungen im 
Gemeinderat
Heftig durcheinandergewir-
belt hat es den 24sitzigen 
Echinger Gemeinderat, beste-
hend aus neun Frauen und 15 
Männern (fast ein Drittel da-
von sind Dietersheimer) und 
bildet die gleichen Tendenzen 
ab wie die Bürgermeisterwahl. 

Zu den Gewinnern zählen CSU 
(+1 Sitz, insgesamt sieben) so-
wie FW (+2, sechs Sitze). Je-
weils zwei Sitze verloren ha-
ben SPD, die Grünen und das 
Bündnis aus BfE, Echinger 
Mitte/ödp. Einzige Vertreter 
ihrer Liste sind GR Manfred 
Wutz (BfE) und Irena Hirsch-
mann (FDP), jüngst nicht im 
Gemeinderat, aber in voran-
gegangenen Amtszeiten (für 
die SPD und die BfE). Eine 
faustdicke Überraschung ge-
lang der vom abgewählten 
Bürgermeister Sebastian Tha-
ler aus der Taufe gehobene 
Liste MEGA, die auf Anhieb 
drei Mandate erringen konn-
te. Ob Thaler sein Mandat als 
Listenführer annehmen oder 
lieber für Nachrücker Wolf-
gang Müller Platz machen 
wird, hatte er unmittelbar 

Ergebnis Echinger  
Bürgermeisterwahl  
(1. Wahlgang):
 
•	 32,3 % (2.129 Stimmen): 

Michael Steigerwald 
CSU, unterstützt von 
FDP

•	 23,8 % (1.567 Stimmen): 
Christoph Gürtner 
FW 

(Stichwahl am 22. März) 

•	 20,5 % (1.351 Stimmen): 
Sebastian Thaler 
MEGA

•	 16,2 % (1.064 Stimmen): 
Viktor Weizenegger  
SPD, unterstützt von 
Echinger Mitte und ödp

•	 7,3 % (478 Stimmen): 
Eric Jacob 
Grüne

Sitzverteilung
Gemeinderatswahl 2026, Eching
Vorläufiges Ergebnis
© elect iT GmbH
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nach der Wahl noch nicht ent-
schieden.

Insgesamt sieben der bishe-
rigen Räte stand nicht mehr 
für eine „Amtsverlängerung“ 
zur Verfügung, nämlich Ge-
org Bartl, Thomas Kellerbauer 
(CSU), Lena Haußmann, Sig-
linde Lebich Axel Reiß (Grü-
ne), Gabriele Wucholt (SPD) 
und Michaela Holzer (BfE), 
darunter auch ausgewiesene 
„Stimmenfänger“. Demge-
genüber haben 14 Neulinge 
den Einzug geschafft.

Dieses Ziel verfehlt haben ins-
gesamt neun noch amtieren-
de Gemeinderäte, die einen 
mehr, die anderen weniger 
(deutlich): Knapp an einem 
erneuten Einzug vorbeige-
schrammt sind Esma Gelis 
(SPD), Leon Eckert (Grüne) 
und Markus Hiereth (ödp) je-
weils als erster Nachrücker. 
Um zwei Plätze den Wieder-
einzug verpasst haben Her-
bert Hahner und Heinz Müller 
Saala. Nach hinten durchge-
reicht von Platz zwei auf neun 
wurde Thomas Stüwe (FW). 
Seine beiden ebenfalls aus-
geschiedenen Fraktionskol-
legen Josef Riemensberger 

jun. (der von der CSU zu den 
FW gewechselt hat) und Oli-
ver Schlenker, die auf hinte-
ren Listenplätzen angetreten 
waren, wurden nicht entschei-
dend nach vorne gehäufelt. 
Und auch den beiden potenti-
ellen Rückkehrern in den Ge-
meinderat, Bertram Böhm und 
Alexander Krimmer (Echinger 
Mitte) ist der Wiedereinstieg 
nicht gelungen. 

Die Stichwahl am 22. März 
wird – je nach Ausgang – noch 
zu einer Änderung führen. 
Heißt der Gewinner Steiger-
wald, rückt in der CSU-Frakti-
on Christine Handschuh-Sido-
row nach. Bei einem Sieg von 
Gürtner steht Florian Uffinger 
bei den Freien Wählern in der 
Pole-Position.

Ein Echinger im Kreisrat
Als einziger Echinger Kommu-
nalpolitiker hat es Bundes-
tagsabgeordneter und bishe-
riger 3. Bürgermeister Leon 
Eckert (Grüne) in den 70köpfi-
gen Kreistag geschafft, im Ge-
gensatz zum Gemeinderat, 
bei dem er den erneuten Ein-
zug knapp verpasste. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

Besetzung Gemeinderat ab 1. Mai 2026 
(neue Räte – kursiv und orange) 

CSU (29,9 %, +2,7 %):
Michael Steigerwald (4404 St.)
Susanne Wehkamp (2763 St.)
GR Bernhard Wallner (2584 St.)
GR Heike Krauß, 
Manuel Wolff (2254 St.)
Marco Stuckenberger (2230 St.)
Benjamin Stepan (2225 St.)

FW (25 %, +7,8 %): 
GR Christoph Gürtner (3615 St.)
GR Otmar Dallinger (3433 St.)
Claudia Steiger-Steininger (2396 St.)
Florian Gerber (1915 St.)
Wolfgang Nagl (1771 St.)
Jessica Handschuh (1661 St.)

Grüne (14,8 %, -5 %): 
Eric Jacob (3704 St.)
GR Angelika Pflügler (3103 St.)
Ulrike Friedrich (2987 St.) 

MEGA (10,6 %, +10,6 %): 
Sebastian Thaler (2537 St.)
Lena Rehbach (1405 St.)
Stefan Oberhuber (1328 St.)

SPD (10,6 %, -5 % ): 
GR Julian Morgenroth (1970 St.)
Peggy Spirk (1712 St.)
GR Vincent Blank (1558 St.)

BfE/EM/ÖDP (5,7 %, -5,6 % ): 
GR Manfred Wutz (1527 St.)

FDP (4 %, -0,4 %): 
Irena Hirschmann (1063 St.) 

Die Mathematik der Sitzverteilung bei Wahlen

Wie kann es sein, dass ein Bewerber der Partei X mit 1000 
Stimmen in den Gemeinderat einziehen kann, ein anderer 
bei der Gruppierung Y dagegen mit 2500 Stimmen kein 
Mandat bekommt, andere Kandidaten auf einer anderen 
Liste Z mit 200 Stimmen weniger aber schon?

Das liegt an der angewandten Zählweise. Seit 2017 wird 
zur Berechnung der Sitzverteilung das mathematische 
Verfahren nach Sainte-Laguë/Schepers eingesetzt, ein so 
genanntes Höchstzahlverfahren, bei dem sich die Chan-
ce für kleinere Gruppierungen auf ein Mandat erhöht. Bei 
der auch als ungerades d´Hondt-Verfahren bezeichnete 
Berechnung werden die Stimmenzahlen durch ungerade 
Zahlen in aufsteigender Reihenfolge, beginnend mit der 
Zahl eins, (1, 3, 5, …) geteilt und die Sitze dann in der Rei-
henfolge der größten sich ergebenden Höchstzahlen zuge-
ordnet. Anschließend wird jedem Wahlvorschlag der Reihe 
nach so oft ein Sitz zugeteilt, wie er die höchste Teilungs-
zahl aufweist.

Nach 10 Jahren im Amt ist 
für Sebastian Thaler, hier 
zusammen mit seiner Frau 
Marlen am Wahlabend im 
Rathaus, das Kapitel als 
Erster Bürgermeister der 
Gemeinde abgeschlossen: 
„Persönlich freue ich mich 
über die gewonnene 
Freiheit und auf neue 
Herausforderungen,“ 
kommentierte er das Ende 
seiner kommunalpolitischen 
Karriere.
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Das war wirklich stark, das 
diesjährige Starkbierfest 
des Musikvereins Sankt 

Andreas am 7. März, dem Vor-
abend der Kommunalwahl, bei 
dem rund 350 Gäste voll auf ihre 
Kosten gekommen sind. Stark 
ist ja, wie der Name sagt, das 
Starkbier, aber mit einer gleich-
falls starken Teamleistung bot 
der Traditionsverein einen ab-
wechslungsreichen Mix aus 
Gaudi, Gemütlich- und Gast-
lichkeit. Neben der unermüdlich 

aufspielenden Musi und Ge-
sangseinlagen von alpenländisch 
bis poppig, vom Polka bis zum 
Schlagerhit, spielte gute Lau-
ne die Hauptrolle. Auch Tanzen 
gehörte dazu, sowohl bei einer 
schönen Volkstanzaufführung 
des Musikvereins als auch aus 
Reihen des Publikums. Es wurde 
herzlich gelacht, herzhaft geges-
sen und getrunken, bei freundli-
cher Bedienung von den vielen 
„Servicekräften“ des Musikver-
eins in ihrer roten Vereinstracht.

„Schön, dass ihr, schön, dass Sie 
alle da sind“ bereitete Vereins-
vorsitzender Andreas Hirschbolz 
den Gästen und den Ehrengäs-
ten ein herzliches Willkommen. 
Zu letzteren zählten alle fünf 
Bürgermeisterkandidaten. Es 
kam gut an dass die Bewerber 
die Einladung des Musikvereins 
zum Echinger „Nockherberg“ 
angenommen hatten.
Auch wenn es mit dem Anstich 
des (noch) amtierenden Bürger-
meisters Sebastian Thaler nicht 

so recht geklappt hat, beherzig-
ten alle Anwesenden die Ansa-
ge des stellvertretenden Ver-
einsvorsitzendem Korbinian 
Meister „Wir lassen uns das Fest 
nicht vermiesen“ und die wahl-
kämpfenden Kandidaten stießen 
miteinander an, wenn auch ohne 
offizielles „O’zapft is“. 
Gekämpft, nämlich um die Ehre 
und um flüssige Preise (Frei-
bier und -schnaps) haben fünf 
Teams, „Echinger Burschenver-
ein, Feuerwehr, Pfarrjugend, die 

Mit Blasmusik, Bayernbattle und spektakulärem Singspiel 
Zünftiges Starkbierfest des Musikvereins im Bürgerhaus

Stießen auch nach vergeblichem Anstich auf ein gelungenes Starkbierfest an: von links nach rechts: Musikvereinsvorsitzender Andreas Hirschbolz, 
Bürgermeister Sebastian Thaler und seine Herausforderer Michael Steigerwald, Victor Weizenegger, Eric Jacob, Christoph Gürtner und stellvertretender 
Vereinsvorsitzender Korbinian Meister.

Gruppenbild mit Gastgebern, den Originalen und ihren Doublen beim gemeinsamen Erinnerungsfoto an ein denkwürdiges Singspiel.
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„Ja,so war’ns, die oiden Rittersleut und so gewählt wird heut“:  
Die Echinger Bürgermeisterkandidaten fochten beim Singspiel ihren 
Wahlkampf als Ritterturnier aus.

angereisten „Busfahrern“ aus 
Freising und der Musikverein 
Vierkirchen beim „Bayernbatt-
le“. Beim Nageln führte hand-
werkliches Geschick zum Erfolg, 
beim Begriffe-Erkennen und -Er-
klären dagegen Dialektkenntnis-
se in Bairisch-für-Fortgeschritte-
ne. Neben Schnelligkeit kam es 
beim mannschaftlichen „Tritt-
plattenspiel“ aus DIN A4-Blät-
tern auf die richtige Strategie 
an. Unter Anfeuerungen der 
Zuschauer gaben die Mann-
schaften ihr Bestes. Als Dop-
pel-Sieger dieser Gaudi-Olym-
piade durften sich die Gäste aus 

Vierkirchen und die Echinger 
Burschen feiern lassen, gefolgt 
von der Pfarrjugend. 
Steilvorlage für das diesjährige 
Singspiel, den Höhepunkt des 
Abends, lieferte, wenig verwun-
derlich, die anstehende Bürger-
meisterwahl. In der mit Span-
nung erwarteten fantasievollen 
und witzigen musikalischen Büh-
nenschau fochten die Kandida-
ten, beziehungsweise ihre  
Doubles, dabei ein Ritter- 
turnier mit Schwertern und 
(Partei)-Schilden aus, bei denen 
den Originalen, humorvoll und 
scharfsinnig, ein Spiegel 

vorgehalten wurde. Und das ist 
ausgezeichnet gelungen, ausge-
wogen und amüsant und vor al-
lem mit dem richtigen Ton, in-
haltl ich und musikalisch. 
Sebastian Thaler (alias Korbinian 
Meister) findet alles nur „Mega“, 
Victor Weizenegger (Melanie Si-
mon) ist ein weitgereister 
Fremdling aus Neufahrn, Micha-
el Steigerwald (Georg Kranz) 
„liebt seine Heimat. Meine Fa-
milie lebt seit Generationen in 
Eching“. Eric Jacob (Sophia Fels-
ner) „ist ja noch grün hinter den 
Ohren“ und „liebt Bäume“. 
Christoph Gürtner (Philipp 

Eschwech), jährlich als Wiesn-Be-
dienung im Einsatz, wird der 
Satz in den Mund gelegt. „Ich 
habe mehr Hendl durchs Land 
geschleppt, als ihr in eurem gan-
zen Leben fressen könnt.“ Als 
Herold in Reimform intonierte 
Maria Wallner „Ja, so war’ns, die 
oiden Rittersleut“ und so ge-
wählt wird heut“, beziehungs-
weise „so sans die Kandidaten 
heut“. Und ganz wichtig auch 
ihre Botschaft an alle: „Da sim-
ma dabei, das ist prima“, denn: 
„Morgen, da wählen wir.“ 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.
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Bei freundlichem Vor-
frühlingswetter und ge-
ladenen Gästen, allen 

voran Landrat Helmut Petz, 
fiel am 25. Februar der of-
fizielle Startschuss für die 
größte Photovoltaikanlage 
im Landkreis, die sich süd-
östlich des Neufahrner Auto-
bahnkreuzes von A92 und A9 
im Bereich der Landschafts-
schutzgebiete „Freisinger 
Moos“ und „Echinger G’fild“ 
befindet. 

„Dies ist ein Meilenstein für 
die Energiewende in unserer 
Region“, ein starkes Zeichen 
für die Energieautonomie“ 
heißt es dazu in der Beschrei-
bung der Bürger Energie Ge-
nossenschaft Freisinger Land 
(BEG-FS), die das 10-Millio-
nen-Projekt umsetzt und be-
treibt. Finanziert wird die zu-
kunftsweisende PV-Anlage mit 
Hilfe von Genossenschafts-
mitgliedern aus der Bürger-
schaft, insgesamt 350, 153 
davon aus Eching, die eine 
Summe von 2,35 Millionen 
Euro investieren. 7,1 Millionen 
steuert ein Darlehen der GLS 
Gemeinschaftsbank bei und 
140 000 Euro sind Eigenmittel 
der BEG-FS. 

Echings Bürgermeister führte 
bei seiner Begrüßung vor Au-
gen, dass der geplante Bürger-
solar-Park „die Privathaushal-
te der über 15 000 Echinger im 
Mittel mit Solarstrom versorgen 
könnte.“ Er dankte allen am 
Projekt beteiligten Akteuren, 
allen voran der BEG als Impuls-

geber und stets verlässlicher 
und sensationell schneller Part-
ner. Landrat Helmut Petz über-
mittelte in seiner Gratulation 
auch Lob und Dank dafür, dass 
„alle an einem Strang gezo-
gen“ hätten und betont: „Die 
Energiewende funktioniert, 
wenn die Menschen etwas da-
von haben“. Petz erinnerte da-
ran, dass auch der Kreisrat „sei-
ne Hausaufgaben gemacht“ 
habe, um Prozesse des Klima-
schutzes zu beschleunigen und 
in einem Grundsatzbeschluss 
ein Sonderrecht für regene-
rative Nutzungen auf 150ha 
in Landschaftsschutzgebieten 

erlassen hat. Diese Sondernut-
zung greift jetzt für die 19-Hek-
tar große Freiflächen-PV-An-
lage, die sich etwa hälftig in 
Echinger Gemeindebesitz so-
wie im Eigentum von Landwir-
ten befindet, die demnächst 
Strom „ernten“ können. 

Noch in diesem Herbst soll das 
Solarkraftwerk in Betrieb ge-
nommen werden. Die Baustelle 
ist eingerichtet, Raupen, Ram-
men und Bagger im Einsatz. 
Das Gelände wird umzäunt und 
die Rammprofile werden ver-
senkt. Dabei kommt erstmals 
Schwarzstahl anstelle der her-
kömmlichen verzinkten Ramm-
profile zum Einsatz, um das 
Grundwasser zu schützen. Die 
Montage der Unterkonstrukti-
on soll bis Ende April fertigge-
stellt werden, während ab März 
gleichzeitig abschnittsweise 
die Installation der PV-Module 
erfolgen wird. Im Juni schließt 

sich der Aufbau der Wechsel-
richter an, bevor die Anlage 
im September ans Netz gehen 
kann, soweit der Terminplan. 

Die „PV-Nutzung auf Zeit“, 
nämlich für mindestens 20 Jah-
re, ist auf Boden- und Natur-
schutz ausgelegt. Dieser ökolo-
gischen Ausrichtung tragen die 
breiten Zwischenräume und die 
Anordnung der insgesamt 
37 449 Solarmodule Rechnung, 
was ca. 2,5 Module pro Ein-
wohner entspricht. Die Jahres-
leistung der PV-Anlage beträgt 
23,97 MWp. Damit lässt sich 
der durch erneuerbare Energi-
en abgedeckte private und ge-
werbliche Stromverbrauch in 
Eching von derzeit bescheide-
nen 8,8 % mit einem Sprung 
auf 42 % steigern. „Das ist ein 
großer Schritt, darüber freue 
ich mich sehr. Wir kommen wei-
ter,“ so der abschließende 
Kommentar von BEG-Vorstand 
Andreas Henze. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

Erster Spatenstich für ein „Leuchtturmprojekt“: 
Baubeginn für Echinger Bürgersolarpark, die größte PV-Anlage im Landkreis

„An die Spaten, fertig, los“: Gemeinsam legten Hand an, v.l.n.r.: Stephan Pellmeyer (Aufsichtsrat BEG-FS), Andreas Henze (Vorstand BEG-FS), Meinrad 
Ettengruber (Firmenkundenbetreuer Erneuerbare Energie, GLS Gemeinschaftsbank), Johannes Mahl (Geschäftsführer Zweckverband Versorgungs- und 
Verkehrsbetriebe Neufahrn/Eching), Helmut Petz ( Landrat), Sebastian Thaler (1. Bürgermeister Eching), Jakob Strey (Projektmanager BEG-FS), Florian 
Pflügler (Aufsichtsrat BEG-FS), Angelika Barth (Geschäftsführerin Gemeinde Eching), Markus Scheungrab (Vispiron Energy), Werner Hillebrand-Hansen 
(Vorstand BEG-FS)

»Die Energiewende funktioniert, 
wenn die Menschen etwas  

davon haben.«
Landrat Helmut Petz 

Weitere Info unter: 

https://beg-fs.de/



Ihre Wertstücke in den besten Händen
Möchten Sie Ihr Altgold – ganz gleich ob Schmuck, Zahngold, 

Bruchgold, Münzen oder Barren – zu fairen Konditionen ver-
kaufen? Wir begleiten Sie mit Fachwissen, Transparenz und 
Vertrauen, denn Goldankauf ist Vertrauenssache. Kontaktieren 

Sie uns telefonisch oder schauen Sie persönlich vorbei – wir nehmen 
uns Zeit für Ihre Anliegen und beantworten all Ihre Fragen.

Unsere Beratung ist selbstverständlich unverbindlich und kostenlos.

Unsere Filiale ist Montag bis Samstag 
für Sie geöffnet:

Mo.-Fr.: 10.00–17.00 Uhr • Sa.: 10.00–14.00 Uhr 
und nach Terminvereinbarung

Jetzt auch 
Ankauf von alten Münzen 

& Scheinen 

Reparaturarbeiten von 
Schmuck aller Art!

Untere Hauptstraße 4 • 85386 Eching • 089 95731162 • www.gold-stueberl-eching.de

– BARES FÜR WAHRES –

Wertgegenstände 
mitbringen

Bringen Sie Ihren Gold-
schmuck, Zahngold oder 
andere kostbare Stücke 
persönlich zu uns.

1.

Exakte 
Gewichtsmessung

Vor Ort erfassen wir das 
Gewicht mit einer geeich-
ten Präzisionswaage – zu-
verlässig und genau.

2.

Professionelle 
Echtheitsanalyse

Wir bestimmen den 
Feingehalt Ihres Goldes 
anhand der Punzen sowie 
durch bewährte Prüfme-
thoden.

3.

Transparente 
Preisberechnung

Auf Grundlage der aktu-
ellen Goldkurse erstellen 
wir ein faires und nach-
vollziehbares Angebot für 
Ihr Altgold.

4.

Jetzt Gold 
in Geld 

umwandeln.

Profitieren Sie vom 
hohen Goldpreis!

Machen Sie Ihre Antiquitäten zu Bargeld!

Wir kaufen zum Rekordkurs!

Unsere Experten von Bares für Wahres sind vor Ort. 
Lassen Sie Ihren Schmuck/Wertstück bewerten:

 · Ringe & Ketten
 · Goldschmuck
 · Altgold
 · Bruchgold & Weissgold
 · Zahngold (auch mit Zahn)
 · Silber
 · Silberbesteck

 · Nähmaschinen
 · Antiquitäten aller Art
 · Silberschmuck
 · Bernstein
 · Münzen
 · Platin
 · Zinn 

 · Uhren aller Art
 · Diamanten
 · Modeschmuck
 · Hist. Trachtenschmuck
 · Marken-Handtaschen
 · Alte Gemälde
 · Trachten

Unsere Experten von BARES FÜR WAHRES in Eching.
Lassen Sie Ihren Schmuck bewerten!

Unsere Experten von BARES FÜR WAHRES 
sind für Sie in Eching!

! !

Mo. 09.02.| Di. 10.02. | Mi. 11.02. | u. n. Vereinbarung

179,-

Ankauf von Lederjacken
(nur in Verbindung mit Goldschmuck)

- - ANKAUFSTAGE - - - 

349,99 €349,99 €
pro Gramm

Wir zahlen 
bis zu 

349,99€
pro Gramm

für Markenschmuck

– Seit über 30 Jahren familiengeführt: Ihr Spezialist für Gold, Silber und Wertgegenstände –
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Den heimischen Singvö-
geln geht’s ähnlich wie 
den Menschen: Es gibt 

zu wenig Wohnungen, respek-
tive Nistplätze. Flächenversie-
gelungen und der Rückgang an 
naturbelassenen Hecken und 
Gehölzen erschweren es für 
Meise, Spatz und Co. geeigne-
te Unterkünfte für die Aufzucht 
ihres gefiederten Nachwuchses 
im Gemeindegebiet zu finden. 

Da kommt ein vom Klimabei-
rat initiiertes und gefördertes 
„Wohnbauprojekt“ für Meisen 
gerade recht, bei dem, recht-
zeitig vor der Brutzeit, bei zwei 
Work-Shops für groß und klein 
über 20 artgerechte Meisenkäs-
ten aus naturbelassenem Holz 
entstanden sind. 

Im Klimabeirat entstand Ende 
letzten Jahres die Idee, Klima-
schutz im Kleinen konkret er-
lebbar zu machen, und dabei 
Erwachsene und Kinder ge-
meinsam in die aktive Natur-
schutzarbeit im eigenen Um-
feld einzubeziehen „und etwas 

gemeinsam voranbringen“, 
wie es die fünfköpfige Klim-
abeirats-Arbeitsgruppe unter 
Federführung von Sina Nagl 
formuliert hat. Der besonde-
re Clou dieser Vorfrühlings-Ak-
tion bestand darin, dass sich 
Interessenten für die vorhan-
denen Bausätze aus feinem 
Fichtenholz, die aus der Hall-
bergmooser Schreinerwerk-
statt von Josef Wittmann stam-
men, bewerben mussten und 
unter allen Rückmeldungen 20 
glückliche Gewinner ausgelost 
und zu einem Zusammenbau-
Termin eingeladen waren.

Und so wurde am Samstag, 28. 
Februar im Werkraum der Mu-
sikschule geschmirgelt, gehäm-
mert, geschraubt und anschlie-
ßend noch gemalt, so dass alle 
ein unverwechselbares Meisen-
kasten-Unikat für Balkon und 
Garten heim nehmen konn-
ten. Zumeist waren die Teilneh-
mer in Familienteams gekom-
men, ein Elternteil mit Sohn 
und/oder Tochter oder auch 
der eine oder andere Opa mit 

Enkel. Allen gemeinsam war, 
dass sie viel Spaß hatten. Mit 
lösungsmittelfreien Acrylfar-
ben oder Wachskreiden ent-
standen fröhlich bunte Motive 
wie Blumenwiesen und Bäume, 
Regenbogen Schmetterlinge n 
und natürlich Vögeln. Nach ei-
nem schützenden Anstrich mit 
Leinöl sind die Nistkästen dann 
bezugsfertig. 

Dank der Unterstützung von 
Gemeinde und Nachbarschaft-
hilfe war für freundliche Ver-
pflegung gesorgt. Sina Nagl 
informierte darüber, worauf 
es ankommt bei Standort und 
Pflege. „Einmal im Jahr muss 
ein Nistkasten gründlich ge-
säubert werden“, erläutert sie. 
Wer mag, kann das alte Nest 
„überwintern“ lassen, dann 
wird die „möblierte“ und ge-
schützte Unterkunft von Käfern 
und anderen Insekten genutzt. 
Anbringen sollte man Nistkäs-
ten vorzugsweise unter einem 
Dachüberstand oder an Laub-
bäumen in zirka zwei bis drei 
Metern Höhe. 

Es gibt noch eine spannende 
und lohnenswerte Fortsetzung 
für die Vogelhäusle-Bauer. Sie 
können sich im Rahmen des Kli-
mafrühlings an einem Foto-
Wettbewerb beteiligen, in dem 
sie Bilder von ihren installierten 
Meisenkästen einschicken. Die 
Verleihung der drei ersten Prei-
se 1. ein Wildbienen- Hotel 2. 
ein Insekten-Hotel und 3. ein 
Futterhäuschen ist während ei-
ner Foto-Dokumentation zum 
Nistkasten-Projekt im Rathaus 
für Freitag, 24. April um 17 Uhr 
geplant- „Fürs Mitmachen und 
weil alle Nistkästen toll gewor-
den sind, überlegen wir uns 
noch eine kleine Aufmerksam-
keit, so dass keine/r leer ausge-
hen wird.“ verspricht das Team 
mit Sina, Astrid, Anita, Christi-
ne, Kathrin und Konrad. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

Infos zum Klimabeirat: 

www.klimabeirat-
eching.de

Gemeinsam Nistkästen bauen mit dem Klimabeirat

Hatten viel Spaß beim gemeinsamen Nistkastenbau mit dem Klimabeirat, die kleinen und großen Vogelfreunde und Handwerker



REDDY® KÜCHEN Neufahrn
Ludwig Erhard Str. 14 · 85375 Neufahrn
08165 / 90 55 7- 0 · neufahrn@reddy.de 
www.neufahrn.reddy.de

®
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BIS 36 MONATE*

GRANIT SPÜLE geschenkt

LED BELEUCHTUNG gratis

 5 JAHRE VOLLGARANTIE*

PREISGARANTIE BIS 31.12.2027

GRATIS PROFIAUFMAß
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Maschinen 
Verleih
GmbH

Jetzt H
ochdruckreiniger ab 39 € mieten!

Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Telefon: 0811-10 90

mail@bockhorni-verleih.de
Baumaschinen und Gartengeräte

www.bockhorni-verleih.de

Wir sorgen für 
Deine Energie.

Faire Preise für Freising  
und das Umland.

100 % Ökostrom.

www.freisinger-stadtwerke.de

DEIN
ÖKO
STROM.

100%

regenerativ

re g e n er ativ
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Themenvielfalt in über 400 
Volkshochschulkursen

„Zukunft gemeinsam ge-
stalten“ ist das frisch 
aufgelegte, 60seitige 

Programmheft der vhs Eching 
mit Fahrenzhausen über-
schrieben, in dem ein Quer-
schnitt des breit gefächerten 
Angebots von zirka 400 Ver-
anstaltungen für alle Genera-
tionen übersichtlich und kom-
pakt zusammengefasst wird. 
Gemeinsam gestaltet wurden 
auch die Illustrationen des 
Programmheftes 2.26 mit den 
nach eigenen Ideen kreierten 
Postkartenbildern, Zeichnun-
gen und Collagen von Kin-
dern einer Echinger Ganztags-
klasse, möglicherweise eine 
Anregung, sich selbst– unter 
Anleitung – kreativ zu betäti-
gen? Neben dieser analogen 
Variante flankiert die Websi-
te www.vhs-eching.de tages-
aktuell die fünf Fachbereiche 
Kultur, Gesundheit, Sprachen, 
Beruf und Junge vhs. 

Mit einer Fülle von Ausstel-
lungen, Vorträgen und Mit-
mach-Aktionen auf regiona-
ler Ebene zum vielschichtigen 
Thema Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz wartet im Zeit-
raum vom 13. April bis zum 22. 
Mai erneut der 2023 von vhs 
Eching, Gemeinde und Klim-
abeirat initiierte Klimafrühling 
auf. In diesem Jahr neu ins Le-
ben gerufen wurden kommu-
nale Klimapartnerschaften auf 
internationaler Ebene, bei de-
nen Engagement global den 
fachlichen Austausch fördert. 
Im Zuge dieser konkreten welt-
weiten Zusammenarbeit und 
gegenseitiger Unterstützung 
von Ort zu Ort wird auch die 
seit 1994 offiziell geschlosse-
ne Partnerschaft zwischen der 
peruanischen Stadt Urubamba 
und Eching frisch belebt. 

Als Schlüsseltechnologie des 
21. Jahrhunderts gilt künstliche 

Intelligenz (KI) – mit ihren gi-
gantischen Möglichkeiten, 
aber auch Grenzen und poten-
ziellen Risiken. Zur Vermittlung 
der dafür erforderlichen digi-
talen Kompetenzen, zur be-
ruflichen Weiterbildung eben-
so wie zur privaten Nutzung, 
etwa zur KI-generierten Bild-
gestaltung, stehen verschiede-
ne vhs-Kursreihen zur Auswahl. 
Ein praxisorientierter ganztägi-
ger „Kompass“, sprich Kom-
pakt-Work-Shop mit der Echin-
ger Dozentin Sabine Rieker“ 
richtet sich an Teilnehmende 
ohne Vorkenntnisse (Termin: 
13.06.26 von 10.00 bis 17.30 
Uhr). 

Die zahlreichen regelmäßi-
gen und fortlaufenden Ange-
bote im Fitness-, Präventions- 
und Entspannungsbereich, sei 
es outdoor, online oder in der 
Halle, werden im Heft erst-
mals übersichtlich auf einem 
Wochenplan zusammenge-
fasst. Weiter ausgebaut wer-
den sollen die durch die Kran-
kenkassen zertifizierten Kurse, 
darunter Hatha Yoga und 
Stressbewältigung, für die ein 
Zuschuss in Anspruch genom-
men werden kann. Im Aufwind 
befinden sich auch die Well-
pass-Angebote, die kosten-
frei bei der vhs gebucht wer-
den können. 

Im Bereich Sprachen sind 
Hinweise für die richtige 
Kurswahl mehrsprachig hin-
terlegt. Zum Portfolio zäh-
len unter anderem neben 
Deutsch- Präsens-Kurse auch 
online-Formate in Deutsch 
von A1 bis C1-Niveau. Gut 
nachgefragt wird die vhs 
Eching als Prüfungszentrum 
für das telc-Zertifikat Deutsch 
B1 und den BAMF-Einbürge-
rungstest. Vor-Ort-Kurse ste-
hen für Englisch, Französisch, 
Italienisch und Spanisch zur 
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Auswahl, ein online-Ange-
bot für Kroatisch und Japa-
nisch. International geht es 
nicht nur bei den Sprachkur-
sen zu, sondern auch im Be-
reich „Kochkulturen“, in dem 
kulinarische Begegnungen 
mit landestypischen japani-
schen, mexikanischen und ita-
lienischen Spezialitäten statt-
finden. 

Die Junge VHS bietet eine 
bunte Vielfalt für Kinder, Ju-
gendliche und Familien wie 
Erlebnistage in der Natur, 

kreative Workshops mit An-
gebote wie Töpfern, Malen 
und Basteln, Familien-und 
Kinderkochkurse, nicht zu 

vergessen Turnen und Fit-
ness. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

vhs-Geschäftsführerin Daniela 
Kirschstein zeigte sich zufrieden mit 
den aktuellen Teilnehmerzahlen. 
„Wir sind auf einem guten Weg und 
haben jetzt in etwa das Vor-Corona-
Niveau erreicht“.

Infos/Kontakt/Anmeldung:
vhs Eching, Roßbergerstr. 8, 85386 Eching | Bürozeiten: Mo – Fr 9-12 Uhr und Di + Do 16-18 
Uhr | Tel.: 089/541 955 150, E-Mail: office@vhs-eching.de | Web: www.vhs-eching.de



Kultur Erleben!
Veranstaltungen im März / April

So. 19.04. | 19:30 Uhr 
Bürgerhaus Garching
Tickets ab 22 € 
Banana Fishbones:
HAVE AN EASY TOUR
Konzert

Fr. 16.04. | 19:30 Uhr
Theater im Römerhof
Tickets ab 18 €
Schwarzblond:
MITTERNÄCHTLICHE
MONDSCHEINWUNDER
Kabarett & Kleinkunst

Fr. 20.03. | 19:30 Uhr
Theater im Römerhof
Tickets ab 18 €
HEY HÄNS
Pop- und Weltmusik
Konzert

Fr. 27.03. | 19:30 Uhr
Bürgerhaus Garching
Tickets ab 28 €
IRISH HEARTBEAT 
Konzert

Sa. 21.03. | 19:30 Uhr
Bürgerhaus Garching
Tickets ab 24 €
COUPLET AG
FAVORITEN - 30 Jahre Couplet-AG
Kabarett & Kleinkunst

Do. 26.03. | 19:30 Uhr
Theater im Römerhof
Tickets ab 20 €
Bewie Bauer: 
EIN TEENAGER WIRD 50
Kabarett & Kleinkunst

Kartenvorverkauf und Infos unter: 
Tel.: +49 (0) 89 / 320 89 138  
E-Mail: kartenvorverkauf@garching.de 
www.kultur-garching.de 

 und über München Ticket @kulturgarching
KulturGarching

19.03. – Donnerstag

Interkommunale Berufsmesse
8.45 Uhr | Bürgerhaus

21.03. – Samstag

Aktion saubere Landschaft
9 Uhr

21.03. – Samstag

Swing der 30er und 40er Jahre
20 Uhr | Bürgerhaus

29.03. – Sonntag

Judas von Lot Vekemans
Theaterinszenierung mit Frederik 
Jan Hofmann 
15 & 18 Uhr | Kreuzwegkappe 
Dietersheim

04.04. – Samstag

Ostermobrenna
18 Uhr | Wiese an der Garchinger Str.

18.04. – Samstag

Female Sound
Symphonisches Blasorchester Eching 
19 Uhr | Aula der Realschule

24.04. – Freitag

Kleidertausch
16 - 18 Uhr | Sitzungssaal Rathaus

Senden auch Sie uns Ihre  
Termine zur Veröffentlichung!

info@echinger-echo.de  
Tel.: 0811 555 45 93-0

TERMINE | VERANSTALTUNGEN

AKTION SAUBERE LANDSCHAFT

Am Samstag, 21.03.2026 findet in Eching die diesjährige Aktion „Saubere Land-
schaft“ statt.
Treffpunkte (jeweils um 9:00 Uhr bei jeder Witterung):

- in Eching am Jugendzentrum in der Heidestraße
- in Dietersheim vor dem Feuerwehrhaus 
- in Günzenhausen beim Pame Grill
- in Deutenhausen am Wildweg

Empfohlen: festes Schuhwerk, evtl. Warnwesten und Handschuhe. Im Anschluss – 
ca. 11:30 Uhr – sind alle Helfer zu einer gemeinsamen Brotzeit eingeladen.

TREFFEN DER ANONYMEN ALKOHOLIKER

Montags 19-21 Uhr | Evang. Kirche, Danziger Str. 6, Eching
Rollstuhlgerecht, rauchfrei, Kontakt: Hans 0175 4003436
Jeden 2. Montag / Monat offen auch für Angehörige, Freunde u. Interessierte.

STAMMTISCH DES VDK

Jeden 3. Donnerstag / Monat (außer feiertags) | 15 Uhr | ASZ, Café Central
19.03. | 15 Uhr | VdK-Stammtisch Café Central
14.04. | 10–11 Uhr | Dialograum ASZ
16.04. | 15 Uhr | VdK-Stammtisch Café Central

ADFC-KV-FREISING

FEIERABENDTOUREN ab April 2026  (ohne Anmeldung, kostenfrei) 
ECHING	 | Jeden Donnerstag	| Treffpunkt: 18 Uhr, Bürgerhaus
Die Feierabendtouren führen ca. 2 Std. (20-30 km) in die nähere Umgebung, 
mit anschließender Einkehrmöglichkeit. Teilnahme ist generell kostenlos. 

•	Eisbärenrunde (40km) | So., 22.03. | 13 Uhr 
Langsam gefahrene Tour, für sie braucht man kein E-Bike und kein Leistungs-
training. Treffpunkt: Haupteingang Bürgerhaus Eching

Anmeldung: www.adfc-freising.de/touren-und-termine/ - Hier gibt es weitere In-
formationen sowie ein umfangreiches Tourenprogramm für 2026; Auch Nichtmit-
glieder sind herzlichst willkommen.

ALPENVEREIN, ORSTGRUPPE ECHING-NEUFAHRN

• Sa., 28.03. | Mörnsheim im Gailachtal. Wanderung auf Steigen entlang Gailach-
Hochufer; teilweise wurzelig und felsig, daher Trittsicherheit erforderlich. Geh-
zeit ca. 5 Std; 400 Hm; 13km; mittelschwer. | Kontakt: Franz Höng, 08165 3492. 

• Sa., 11.04. | Hirschhörnlkopf (1515m), Voralpen. Ab Jachenau über das Bären-
haupt auf Wald- und Wiesenwegen mit Einkehr am Ende der Tour. 4,5 Std; 750 
Hm; 10 km; mittelschwer. | Kontakt: Martin Major, 0176 2322 6280.

• Mi., 15.04. | Wanderung um das Kloster Scheyern über den Benediktus- und 
Panoramaweg. Einkehr am Ende der Tour. Gehzeit ca. 3 Std; 150 Hm; 10km; 
leicht. | Kontakt: Sieglinde Heinz, 0171 380 4045.

• Sa., 25.04. | Risserkogel (1826m), Voralpen. Rundweg ab Kistenwinterstube 
über den Blankenstein auf den Gipfel. Einkehr in der Moni-Alm. Gehzeit ca. 6 
Std; 880 Hm; 13km; mittelschwer. | Kontakt: Monika Reinhardt, 0160 412 0296.

• Do., 30.04. | Vortragsreihe mit Referent Helmut Hartung. Er war mit seiner 
Frau Inge 2,5 Monate und 4400km mit dem Rad entlang der Donau von Neu-
fahrn nach Istanbul unterwegs. Beginn 19:30, Einlass 18:30 Uhr im Gasthof Mais-
berger. | Kontakt: Martin Major, 0176 2322 6280.

Infos: www.alpenverein-muenchen-oberland.de/eching-neufahrn
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OSTERMOBRENNA IN ECHING

Der Burschenverein Eching vertreibt am Karsamstag, den 04.04.2026, den stren-
gen bayrischen Winter und lädt daher zum traditionellen „Ostermobrenna“ ein. 
Stattfinden wird die Veranstaltung wie immer auf der Wiese neben dem See-
parkplatz an der Garchinger Straße. Ab 18 Uhr sorgt der Burschenverein für das 
leibliche Wohl der Besucher, bevor dann bei Einbruch der Dunkelheit das Feuer 
entzündet wird und der Winter in Gestalt einer Strohpuppe verbrannt wird. Die 
Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt.
Für Bürger, die gerne geeignetes Material zum Verbrennen beisteuern wollen, 
aber nicht die Möglichkeiten haben dies anzuliefern, holt der Burschenverein dies 
gerne ab. Telefonische Benachrichtigung zur Abholung seitens des BVE´s bitte un-
ter 0151/67886533.
Für diejenigen, die gerne selbst anliefern wollen, ist dies am Karsamstag ab 10 
Uhr am Veranstaltungsort möglich. Bitte achten Sie besonders auf die Eignung 
des Brennmaterials. Wurzelstöcke, große Stämme, sowie Hölzer mit einem gro-
ßen Anteil an Fremdmaterialen, wie beispielsweise Metalle, Kunststoff und ande-
re nicht brennbare Materialien werden rigoros abgelehnt.

MUSIKSCHULE ECHING 

Untere Hauptstr. 14 | 089 3190007200 | Büro: Di/Mi 15–16 Uhr • Do 16–18 
Uhr • Fr 9–11 Uhr| musikschule@eching.de | www.musikschule-eching.de
Sprechzeiten Büro: Di/ Mi 15-16 Uhr, Do 16-18 Uhr, Fr 09-11 Uhr 
Termine:
18.03. | 18:30 Uhr* |	 Klassenvorspiel der Harfenklassen von Lara Fonseca und Olivia  

	 	 Neuhauser
19.03. | 18:00 Uhr* |	 Klassenvorspiel der Klavier- und Akkordeonklassen von Heike 

		 Storm
21.03. | 16:00 Uhr   |	 Klassenvorspiel der Gitarrenklasse von Isabella Selder
22.03. | 11:00 Uhr* |	 Klassenvorspiel der Posaunenklasse von Florian Loch-Krinner
24.03. | 18:00 Uhr* |	 Klassenvorspiel der Klavierklasse von Edita Gelic
26.03. | 18:00 Uhr* |	 Klassenvorspiel der Trompetenklasse von Thomas Innerebner

25.04. | 9:30-13:30 Uhr | Tag der offenen Tür

26.04. | 11:00 Uhr* |	 Klassenvorspiel der Klavierklassen von Adeline de Lange
27.04. | 19:00 Uhr* |	 Ü30-Konzert mit erwachsenen Schülerinnen und Schülern
06.05. | 18:30 Uhr* |	 Tanzabend mit Musik und Tänzen aus verschiedenen Kulturen 

		 und Zeiten

* im Manfred-Bernt-Saal der Musikschule Eching

Tag der offenen Tür am 25.04.26 von 9.30 bis 13.30 Uhr
Alle Musikinteressierten können an dem Tag das vielfältige Angebot der Musikschu-
le, das Kollegium und die Räumlichkeiten kennenlernen. Unsere Lehrkräfte stehen für 
Beratungen und Informationen zu Vokal- und Instrumentalunterricht zur Verfügung 
und natürlich gibt es auch die Gelegenheit, alle Instrumente näher in Augenschein zu 
nehmen und auszuprobieren. Einen Zeitplan mit den Beratungszeiten der einzelnen 
Lehrkräfte sowie den genauen Ablaufplan finden Sie bald auf unserer Website www.
musikschule-eching.de.
Wir begrüßen alle Interessierten musikalisch um 9.30 Uhr im Manfred-Bernt-Saal. An-
schließend stellen sich in kleineren Konzerten verschiedene Instrumental- und Ensem-
bles vor. Hier können Sie unsere musikbegeisterten Schülerinnen und Schüler in Akti-
on erleben!

GEMEINDEBÜCHEREI ECHING

Danziger Str. 5 b | 85386 Eching | 089 3190007150 | buecherei@eching.de | 
www.eching.de/buecherei
Mo. + Fr.: 15-18 Uhr, Di. 18-20 Uhr, Mi. 10-13 und 15-18 Uhr, Do. 10-12 und 
17-19 Uhr jeden ersten Sonntag/Monat von 11-12 Uhr
Onleihe 24h über LEO-Süd bei www.eching.de/buecherei

Im April findet keine Sonntagsausleihe statt. 
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern frohe Osterfeiertage!

Lesespaß – Vorlesen für Kinder von 4 – 7 J. in der Bücherei
Am Donnerstag, den 19. März 2026 um 16:15 Uhr
Wir lesen eine Bilderbuchgeschichte und basteln anschließend gemeinsam zum 
Thema.
Das Angebot ist kostenlos. Begleitpersonen können es sich in der Zeit in unseren 
Räumlichkeiten gemütlich machen.
Dauer: ca. 45 Minuten, anschließend beginnt die Ausleihzeit für alle. 
Um Anmeldung wird gebeten. buecherei@eching.de, 089 - 319 000 7150

Zwergerlgschichten für Kinder von 2 – 4 J. (mit Begleitung) in der Bücherei
Am Donnerstag, den 26. März 2026 um 16:15 Uhr
Wir singen zusammen und lesen eine kurze Bilderbuchgeschichte. Zum Abschluss 
machen wir z.B. ein Fingerspiel oder ähnliches. Die Zwergerlgschichten dauern  
15 – 20 Minuten, anschließend beginnt die Ausleihzeit. 
Um Anmeldung wird gebeten unter buecherei@eching.de oder 089 - 319 000 
7150.

Ostereiersuche für Kinder in der Bücherei
Ab Montag, den 30. März 2026 
Der Büchereiosterhase versteckt in der Woche vor Ostern an jedem Ausleihtag 
bis Ostern Ostereier. Wer ein verstecktes Osterei findet, bekommt eine kleine 
Überraschung.

Lesespaß – Vorlesen für Kinder von 4 – 7 J. in der Bücherei
Am Donnerstag, den 16. April 2026 um 16:15 Uhr
Wir lesen eine Bilderbuchgeschichte und basteln anschließend gemeinsam zum 
Thema.
Das Angebot ist kostenlos. Begleitpersonen können es sich in der Zeit in unseren 
Räumlichkeiten gemütlich machen.
Dauer: ca. 45 Minuten, anschließend beginnt die Ausleihzeit für alle. 
Um Anmeldung wird gebeten. buecherei@eching.de, 089 - 319 000 7150

Kuscheltier-Übernachtungsparty
Von Mittwoch, den 22. April – 23. April 2026 
Unsere Büchereibären laden mutige Kuscheltiere zur geheimen Übernachtungs-
party in die Bücherei ein – lesen, spielen und Quatsch machen, ganz ohne Kinder 
und Erwachsene! Check in: Mittwoch, 22.4. von 15:00 – 18:00 Uhr / Abholung Don-
nerstag 23.4. und Freitag 24.4. zur den Öffnungszeiten der Gemeindebücherei.
Mit Voranmeldung: buecherei@eching.de, 089 - 319 000 7150

Kennt Ihr schon unsere Edurinos? Bis bald in der Bücherei!

Entzünden bei Einbruch der Dunkelheit

Anmeldung für Holzlieferung: 
0151 / 67 88 65 33
burschenverein-eching.de

WIESE AN DER
GARCHINGER STR.

BEGINN: 18 UHR

Für Verp� egung ist bestens 
gesorgt. Das Fest � ndet bei 
jeder Witterung statt.
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TERMINE | VERANSTALTUNGEN

ASZ- BEGEGNUNGSSTÄTTE

Alten Service Zentrum Eching | Bahnhofstr. 4 | 85386 Eching 
Tel. 089 3271420 | E-Mail: info@asz-eching.de | www.asz-eching.de
Anmeldungen für die Veranstaltungen und nähere Infos im ASZ

Neben den vielfältigen Angeboten für Senioren, finden 
Sie unter folgendem QR- Code alle Angebote des Mehr-
generationenhaus für Kinder und Familien (z.B. Ferien-
betreuung, Kinderkino, Töpfern, Kinderturnen)

Theater im ASZ

Vorstellungen – 15 Uhr: 23.04., 25.04., 27.04., 18 Uhr: 29.04.
Die Theatergruppe des ASZ zeigen Stücke von Karl Valentin und Liesl Karlstadt: „Der 
Firmling“, „Der Theaterbesuch“, „Im Photo-Atelier“ | Regie: Sigi Weissthanner. Eintritt: 
8 €, Mit Anmeldung. (Aufführungsrechte Drei Masken Verlag München)

Ferienbetreuung für Grundschulkinder – Pfingstferien

Im ASZ- Stüberl | Kosten: 97€ pro Woche, inklusive Mittagssnack
1. Woche: Di. - Do.(26.05.-28.05.)	8.00 - 16.00 Uhr
	    & Fr. (29.05.)	 8.00 – 13.00 Uhr
Ausflug am Do. zum Walderlebnispfad in Freising. Bitte Kindersitz mitbringen!!!
Mit Anmeldung bis 04.05. im ASZ / MGH | Tel.: 089 / 32 71 42-0 oder info@asz-eching.de

Termine
•	Fr. 20.03., 9.45 Uhr, 3,50 €, TP: ASZ-Saal, Besichtigung Haus am Valentinspark. Rück-

kehr ca. 11Uhr. Mit Anmeldung.
•	Sa., 21.03., 13.30-15.30 Uhr, 6,50 € (inkl. Kaffee und Kuchen), TP: ASZ, CAFÉ AUSZEIT - Be-

treuungsgruppe für hilfebedürftige Senioren und Menschen mit Demenz. Mit Anmeldung.
•	Sa., 21.03., 14-16 Uhr, Eintritt frei, TP: ASZ- Saal, Reparatur- Café. Mit Anmeldung.
•	Mo., 23.03., ab 9 Uhr, Einzelberatung (je 60 Minuten) zum Thema Vorsorgevollmacht, 

Betreuungsverfügung, Patientenverfügung. Anmeldung ab sofort möglich.
•	Do., 26.03., 8.40 Uhr, 23,50 € (Fahrt, MVV, Eintritt + Führung), 16 € mit eigener Fahr-

karte, TP: Bahnhof, München entdecken: Führung im Lenbachhaus in München in der 
Ausstellung „Was zu verschwinden droht, wird Bild“. Mit Anmeldung.

•	Fr., 27.03., 19.30 Uhr, TP: ASZ-Saal, Film-Club „Cinema Paradiso“. Ohne Anmeldung.
•	Mi., 01.04., 8.40 Uhr, 8 € (inkl. MVV) 3 € mit eigener Fahrkarte, TP: Bahnhof, Amper-

Wanderung. ca. 11 km. Mit Anmeldung.
•	Mi., 01.04., 13.45 Uhr, 3,50€ (Fahrt), TP: ASZ, Fahrt zum ‚Offenen Café‘ in Günzen-

hausen. Zurück in Eching ca. 16 Uhr. Mit Anmeldung.
•	Mi., 08.04., 7.30 Uhr, 38 € (inkl. Fahrt, Gästeführer), TP: ASZ, Der bequeme Ausflug – 

Forchheim Stadtführung und Fahrt zu den Osterbrunnen. Mit Anmeldung.
•	Fr., 10.04., 9 Uhr, 10 €, TP: ASZ-Saal, Osterfrühstück. (Mit Anmeldung)
•	Fr., 10.04., 10-12 Uhr, 10 € (für eine Stunde), TP: ASZ Empfang, UMGANG MIT DIGI-

TALEN MEDIEN – Mediensprechstunde. Anmeldung ab sofort möglich.
•	Mo., 13.04.,14.30 Uhr, 13 € (Fahrt Kleinbusse, Eintritt, Kaffee & Kuchen), TP: ASZ, 

Ausflug zum Film Café im Kino Neufahrn. Mit Anmeldung. 
•	Di., 14.04., 18-19.30 Uhr, Spendenkorb, TP: ASZ-Saal, Vortrag: Symptombehandlung 

am Lebensende. Mit Anmeldung beim ASZ oder VHS.
•	Di.,14.04., 9 Uhr, 12,50 € (inkl. Fahrt, Führung), 5 € mit eigener Fahrkarte, TP: Bahn-

hof, Grabkreuzmuseum – Bergmeister Kunstschmiede Ebersberg. Mit Anmeldung. 
•	Mi., 15.04., 16 - 17.30 Uhr, TP: ASZ, Gruppe für pflegende Angehörige. Mit Anmeldung.
•	Mi., 15.04., 15 Uhr, Eintritt frei, TP: ASZ-Saal, Kaffeeklatsch. Ohne Anmeldung.
•	Do., 16.04., 13 Uhr, 37 € (inkl. Fahrt, Betriebsbesichtigung, Nascherei, Kaffee + Ku-

chen), TP: ASZ, Ausflug mit den Kleinbussen: Confiserie Dengel. Mit Anmeldung.
•	Fr., 17.04., 19.30 Uhr, TP: ASZ-Saal, Film-Club „Cinema Paradiso“. Ohne Anmeldung.
•	Sa., 18.04., 13.30-15.30 Uhr, 6,50 € (inkl. Kaffee und Kuchen), TP: ASZ, CAFÉ AUSZEIT - Be-

treuungsgruppe für hilfebedürftige Senioren und Menschen mit Demenz. Mit Anmeldung.
•	Sa., 18.04., inkl. Fahrradreparatur, 14-16 Uhr, Eintritt frei, TP: ASZ- Saal, Reparatur- 

Café. Mit Anmeldung.
•	Mo., 20.04., 2 €, 11 – 12 Uhr, TP: ASZ-Saal, Frühlingssingen mit dem Chor Silber-

klang. Mit Anmeldung.
•	Mo. 20.04., 13.30 Uhr, 3 €, TP: ASZ Kastanien-Eingang, Radltour „Wellige Eröff-

nungsrunde“. ca. 40km. Mit Anmeldung.
•	Di., 21.04., 9 Uhr, 19 € (Fahrt, MVV, Führung) Mit eigener Fahrkarte: 11,50 €, TP: 

Bahnhof, München entdecken „Marktleben in München“. Mit Anmeldung.

VOLKSHOCHSCHULE ECHING E.V.

Roßbergerstr. 8 | 85386 Eching | Tel. 089 541955150 | office@vhs-ea.de 
Mo. - Fr. 9-12 Uhr · Di. / Do. 16-18 Uhr | vhs-eching.de

Aktuelle Kurse: 

Gesellschaft 
Jugoslawische Häftlinge im KZ Dachau	 | 1 x | Sa, 11.04.26, 14:00-16:30 Uhr
Sind schon alle Vögel da?	 | 1 x | Fr, 17.04.26, 18:00-20:45 Uhr
Altschwabing - Münchens Künstlerviertel	 | 1 x | Fr, 17.04.26, 16:00-18:00 Uhr
Montagskino - Bab Aziz	 | 1 x | Mo, 20.04.26, 18:00-20:00 Uhr
SZ Druckhaus	 | 1 x | Do, 23.04.26, 16:45-18:45 Uhr

Kultur
Acrylmalerei	 | 6 x | Mo, 13.04.26, 18:00-20:30 Uhr
Orientalischer Tanz für Fortgeschrittene	 | 12 x | Do, 23.04.26, 20:00-21:00 Uhr
Große Töpferlehre - Drehen und Modellieren	 | 1 x | Di, 28.04.26, 18:30-21:30 Uhr
Töpfern Drehkurs	 | 1 x | Mi, 29.04.26, 18:30-21:30 Uhr

Gesundheit
Stress & Körper – 
Wie Ernährung und Darm mitsprechen	 | 1 x | Mo, 13.04.26, 19:00-20:30 Uhr
Outdoor und Pilates	 | 7 x | Mo, 13.04.26, 17:00-18:00 Uhr
Bewegte Pause	 | 1 x | Mo, 13.04.26, 12:00-13:00 Uhr
Poi schwingen für Senioren	 | 5 x | Di, 14.04.26, 15:30-16:30 Uhr
Yoga 60 + „sehr sanft“	 | 13 x | Di, 14.04.26, 09:00-10:15 Uhr
Yoga 60 + für Geübte	 | 13 x | Di, 14.04.26, 10:30-11:45 Uhr
LaFiDa - Latin Fitness Dance	 | 3 x | Di, 14.04.26, 18:25-19:25 Uhr
Walking mit TOGU Brasils ®	 | 7 x | Di, 14.04.26, 07:30-08:30 Uhr
Gehen und Reden - „Latschen und Ratschen“	 | 1 x | Di, 14.04.26, 15:00-16:00 Uhr
Progressive Muskelentspannung nach Jacobson | 4 x | Do, 16.04.26, 19:00-20:00 Uhr
Fit nach der Schwangerschaft	 | 5 x | Do, 16.04.26, 17:30-18:30 Uhr
Find your Balance - Entspannung und 
neue Energie zum Wochenende	 | 5 x | Fr, 17.04.26, 10:00-11:00 Uhr
Stress Coaching Tag	 | 1 x | Sa, 18.04.26, 10:00-17:00 Uhr
Qigong - morgens im Park	 | 10 x | Do, 23.04.26, 10:00-11:00 Uhr
Hatha und Faszien Yoga Mix	 | 12 x | Do, 23.04.26, 19:30-21:00 Uhr
Dance Fit	 | 12 x | Do, 23.04.26, 18:00-19:00 Uhr
Flow & Balance Yoga	 | 12 x | Mo, 27.04.26, 19:00-20:30 Uhr
Faszien-Pilates - online	 | 12 x | Mo, 27.04.26, 18:00-19:00 Uhr
Body Allround	 | 7 x | Mo, 27.04.26, 19:30-20:30 Uhr
Stepp Fitness	 | 7 x | Mo, 27.04.26, 18:30-19:30 Uhr
Pilates Strong & Flex	 | 12 x | Di, 28.04.26, 18:30-19:30 Uhr
Balance Swing™ - Fitness auf dem Mini Trampolin	| 12 x | Di, 28.04.26, 18:00-19:00 Uhr
Balance Swing™ - Fitness auf dem Mini Trampolin	| 12 x | Di, 28.04.26, 19:00-20:00 Uhr
Gehen und Reden - „Latschen und Ratschen“	 | 1 x | Di, 28.04.26, 15:00-16:00 Uhr
Wirbelsäulengymnastik I	 | 12 x | Mi, 29.04.26, 18:15-19:15 Uhr
Wirbelsäulengymnastik II	 | 12 x | Mi, 29.04.26, 19:20-20:20 Uhr
Piloxing®	 | 12 x | Mi, 29.04.26, 19:30-20:30 Uhr
Dance Moves Workout	 | 12 x | Mi, 29.04.26, 18:30-19:30 Uhr

Sprachen
Prüfungsvorbereitung telc Zertifikat 
Deutsch B1 - online	 | 4 x | Sa, 11.04.26, 09:15-11:30 Uhr
Italienisch A1 Vertiefung	 | 10 x | Mo, 13.04.26, 11:00-12:30 Uhr
Spanisch A2 - Konversation	 | 10 x | Mo, 13.04.26, 15:00-16:30 Uhr
Französisch A2	 | 10 x | Di, 14.04.26, 19:30-21:00 Uhr
Deutsch B1 Kompaktkurs	 | 10 x | Mi, 15.04.26, 18:00-21:00 Uhr
Französisch A1-A2 Auffrischung	 | 10 x | Mi, 15.04.26, 18:00-19:30 Uhr
Französisch B1	 | 10 x | Mi, 15.04.26, 19:30-21:00 Uhr
Italienisch B1	 | 10 x | Mi, 15.04.26, 19:00-20:30 Uhr
English Conversation B1/B2	 | 12 x | Mo, 27.04.26, 19:00-20:30 Uhr
Italienisch A1.1	 | 12 x | Mo, 27.04.26, 19:30-21:00 Uhr
Italienisch A1.2	 | 12 x | Mo, 27.04.26, 18:00-19:30 Uhr

junge vhs
Pferde-Erlebnis-Vormittag  (7-11 J.)	 | 1 x | Sa, 11.04.26, 09:45-12:00 Uhr
Superhirn - Vokabeln lernen im Sekundentakt 
für Schüler:innen	 | 1 x | Di, 14.04.26, 16:00-18:00 Uhr
Kappis bemalen	 | 1 x | Di, 28.04.26, 16:00-16:45 Uhr
Drehkurs für Kinder ab 7 Jahren	 | 1 x | Fr, 24.04.26, 15:30-17:30 Uhr
Move it ! Fitness für Eltern und Kinder	 | 12 x | Mi, 29.04.26, 16:45-17:45 Uhr
Kinderturnen von 3 - 4 Jahre	 | 10 x | Fr, 17.04.26, 13:30-14:30 Uhr
Kinderturnen von 5 - 7 Jahre	 | 10 x | Fr, 17.04.26, 14:30-15:30 Uhr
Flow Arts: Poi  (8 - 99 J.)	 | 5 x | Di, 14.04.26, 17:00-18:00 Uhr

NICHT 

VERGESSEN!

ACHTUNG 
ZEITUMSTELLUNG! 

Am Sonntag, 
den 29.3. wird die Zeit 

um 1 Stunde vorgestellt!
(von 2.00 Uhr auf 3.00 Uhr)
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KATHOLISCHE KIRCHE

Kath. Pfarrei St. Andreas Eching, Tel. 3790 760, Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und Fr. 
von 09 – 12 Uhr, Do. von 16 – 18:00 Uhr, Mi. geschlossen.

Neu-Andreas Sommerzeit
Samstag:	 18.00 Beichtgelegenheit
	 18.15 Rosenkranzgebet für den Frieden
	 19.00 Vorabendmesse 	
Sonntag:	 10.00 Pfarrgottesdienst | 1. Sonntag, Kinder- und Familiengottesdienst
Dienstag:	 1. Dienstag im Monat um 8.00 Uhr Wort-Gottes-Feier vom Frauenbund
2. Mi.:	 19.00 Feierabend
2.-4. Mi.:	 19.00 Messfeier
Freitag:	 8.00 Messfeier

Filialkirche Dietersheim: St. Johannes der Täufer
1. 2. 3. So.:	08.30 Messfeier
4. So.:	 10.00 Kinder- und Familiengottesdienst

Termine:
So., 22.03.	 10.00	 Kinder- und Familien Wort-Gottes-Feier, Dietersheim
	 10.00	 Pfarrgottesdienst mit Segnung der Firmlinge Kirchenmusik:  
		  Combo „Sparkling Sigers“
Di., 24.03.	 18.00	 Bußandacht für Erstkommunioneltern
Do., 26.03.	17.00	 Kreuzweg zur Kreuzwegkapelle, Dietersheim
Fr., 27.03.	 19.00	 Kreuzweg – Spätschicht vorbereitet von der Jugend und Minis für alle!
So., 29.03. | PALMSONNTAG
	 08.30	 Messfeier in Dietersheim mit Segnung der Palmzweige – Prozession
	 10.00	 Alt-St. Andreas: Segnung der Palmzweige anschl. Prozession 
		  Musikverein St. Andreas
	 10.15	 Pfarrgottesdienst, Kinder – und Familiengottesdienst
Mi., 01.04.	 17.00	 Pontifikalamt im Liebfrauendom mit Weihe der Hl. Öle - Chrisam-Messe
	 19.00	 Messfeier, Alt-St. Andreas entfällt ausnahmsweise
Do., 02.04. | GRÜNDONNERSTAG
	 19.00	 Messe vom Letzten Abendmahl, Kirchenmusik: Schola St.  
		  Andreas/Kantor, Übertragung des Allerheiligsten in die Werktags- 
		  kapelle, Stille Anbetung bis 22:00 Uhr
Fr., 03.04. | KARFREITAG
	 10.00	 Kinderkreuzweg
	 10.30	 Beichtgelegenheit (bis 12 Uhr)
	 15.00	 Karfreitagsliturgie: Feier vom Leiden und Sterben Christi:  
		  Wortfeier - Große Fürbitten - Kreuzverehrung – Kommunion,  
		  Kirchenmusik: Schola St. Andreas/Kantor
Sa. 04.04. | KARSAMSTAG | Persönliches Gebet beim hl. Grab in Alt-St. Andreas
	 21.00	 Österliche-Wort-Gottes-Feier, mit Speisensegnung in Dietersheim, 
		  Kirchenmusik: Schola St. Andreas/Kantor
So., 05.04. | HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN
	 05.00	 Feier der Osternacht Lichtfeier - Wortfeier - Taufversprechen -  
		  Eucharistie, Speisensegnung, Kirchenmusik: Orgel und Kantor
	 10.00	 Pfarrgottesdienst - Kinder- und Familiengottesdienst mit Speisen- 
		  segnung, anschl. Ostereier-suche im Kindergarten, Kirchenmusik:  
		  Combo „Sparkling Singers“
Mo., 06.04. | OSTERMONTAG
	 08.30	 Messfeier in Dietersheim
	 10.00	 Pfarrgottesdienst Kirchenmusik: Chorgemeinschaft St. Andreas
Di., 07.04. 	 08.00	 Morgenlob, Frauenbund
Mi., 08.04.	 19.00	 Feierabend in der Osterzeit, Alt-St. Andreas
Fr., 10.04.	 08.00	 Messfeier, entfällt
Mi., 15.04.	 19.00	 Messfeier, (Eucharistische Anbetung entfällt)

EVANGELISCHE KIRCHE | Magdalenenkirche

Ev.-Luth. Pfarramt Eching | Danziger Str. 17 | 85386 Eching 
Tel. 089 319 49 59 | Pfarramt.eching@elkb.de | www.magdalenenkirche.de
Do., 19.03.	 19:00 Uhr	 Posaunenchor, Magdalenenkirche*
So., 22.03.	 11:00 Uhr	 ELFER-Gottesdienst
Mo., 23.03.	 09:30 Uhr	 Frauenkreis*
	 19:00 Uhr	 Treffen der Anonymen Alkoholiker*
Di., 24.03.	 15:00 Uhr	 Krabbelgruppe*
	 18:00 Uhr	 ELFER Musikproben in der Magdalenenkirche*
Mi., 25.03.	 19:30 Uhr	 Magdalenenchor, Gemeindezentrum*
Do., 26.03.	 19:00 Uhr	 Posaunenchor, Magdalenenkirche*
Fr., 27.03.	 16:00 Uhr	 Konfi-Treffen im Gemeindezentrum
So., 29.03.	 11:00 Uhr	 ELFER-Gottesdienst 
Mo., 30.03.	 09:30 Uhr	 Frauenkreis*
	 19:00 Uhr	 Treffen der Anonymen Alkoholiker*
Di., 31.03.	 15:00 Uhr	 Krabbelgruppe*
	 18:00 Uhr	 ELFER Musikproben in der Magdalenenkirche*

*	 Magdalenenchor: Kontakt A. Sachs, Tel.: 089 32731751
	 Frauenkreis: Kontakt Fr. Schubert, Tel.: 089 3194118 (nicht in den Schulferien)
	 Treffen der Anonymen Alkoholiker: Kontakt Hans, Tel.: 0175 4003436
	 Posaunenchor: Wir suchen neue Mitglieder! Kontakt A. Lösch, Tel.: 089 3174132
	 ELFER Musikproben: 	Kontakt Traudl Mandausch, Tel: 0163-6139269
	 Krabbelgruppe, Kontakt: Sissy Böker, Krabbeln.eching@web.de, (auch in den Schulferien)

O S T E R S O N N T A G

05. APRIL05. APRIL
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AUS DEM RATHAUS
GEMEINDE ECHING
Bürgerplatz 1 
85386 Eching
Telefon:	 089 319000-0
Telefax:	 089 319000-1099
E-Mail:	 gemeinde@eching.de
Internet:	www.eching.de

BÜRGERBÜRO

Tel.:	 089 319000-0
Fax:	 089 319000-1099
E-Mail:	 buergerbuero@eching.de

Öffnungszeiten  
für Rathaus und Bürgerbüro: 
Montag	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag	 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag	 08:00 - 12:00 Uhr
 	 15:00 - 18.00 Uhr
Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Barrierefreier Zugang: Nordseite
Einige Behördengänge wie die Beantra-
gung von Geburtsurkunden, einer Mel-
debescheinigung oder der Statusabfra-
ge eines Ausweises können Sie bequem 
online unter www.eching.de abwickeln.

WERTSTOFFHOF ECHING
Dietersheimer Straße 17
85386 Eching
Telefon:	089 319 000-7401

Öffnungszeiten
Montag	 geschlossen
Dienstag 	 15:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch 	 15:00 – 18:30 Uhr
Donnerstag 	 geschlossen
Freitag 	 13:00 – 18:30 Uhr
Samstag 	 09:00 – 14:00 Uhr

Außerhalb dieser Öffnungszeiten ist das 
Gelände verschlossen. Wird vor dem 
Eingangstor Müll abgestellt, so muss 
der Verursacher mit einer Anzeige und 
einer empfindlichen Geldbuße rechnen.

Problemmüll am Wertstoffhof
23.05.2026	 11:30 - 13:00 Uhr
16.06.2026	 13:00 - 15:00 Uhr
18.07.2026	 11:30 - 13:00 Uhr
13.10.2026	 13:00 - 15:00 Uhr

Problemmüll sind Abfälle, die in beson-
derem Maße gesundheits- oder umwelt-
gefährdend sein können und deshalb 
nicht in die Mülltonne dürfen: Beizen, 
Lösungsmittel, Batterien, Spraydosen 
(leer), Säuren, Laugen, ölhaltige Produk-
te, Unkraut- und Schädlingsbekämp-
fungsmittel, Gifte, Chemikalien und 
ähnl. Abfälle. Flüssige, lösungsmittelhal-
tige Farb- u. Lackreste müssen weiter-
hin bei den Problemmüllaktionen abge-
geben werden. Wichtig: Dispersions- u. 
Wandfarben bitte eintrocknen lassen 
und über die Restmülltonne entsorgen; 
eingetrocknete Farb- u. Lackreste über 
die Restmülltonne entsorgen. Diese Ab-
fälle werden nicht mehr bei der Prob-
lemmüllaktion angenommen!

Alles Gute für die Zukunft!  

Liebe Echingerinnen und Echinger, 

ich gratuliere allen wieder- und allen neugewählten Gemeinderatsmitgliedern zur Wahl und 
wünsche Ihnen, dass Sie in den nächsten sechs Jahren an vielen schönen Entwicklungen in 

der Gemeinde Eching mitwirken dürfen. Auch meinem Nachfolger, der zum Zeitpunkt des 
Verfassens dieses Briefes noch nichts feststeht, wünsche ich eine glückliche Hand bei den 
anstehenden Aufgaben. Schenken Sie ihm das nötige Vertrauen, das ich mir in den letz-
ten Jahren gewünscht hätte. 

Anstatt einen groß angelegten Wahlkampf für mich selbst zu führen, war es mir in den letz-
ten Monaten wichtiger, meine gesamte Energie in meine Arbeit für die Gemeinde zu ste-

cken. Denn gerade im letzten Jahr konnte ich so viele extrem wichtige Weichen für die Ge-
meinde stellen: der Startschuss für das High-Tech-Gründerzentrum „Isar Valley“ in Dietersheim, die 

Teilnahme Echings an der Internationalen Bauausstellung (IBA), der erfolgreiche Kampf um einen barrierefreien 
S-Bahnhof, die Förderzusage für die Neugestaltung des Bürgerplatzes und der dazugehörige Gestaltungswett-
bewerb, die Förderzusage und der Start unserer Geothermie-Erkundung, der Kampf um die Fördermittel für 
den kommunalen Wohnungsbau – in Summe ein zweistelliger Millionenbetrag an Förderungen, die ich für die 
Gemeinde einwerben konnte. Traurig, dass die Mehrheit der Echinger dieses erfolgreiche Engagement nicht 
wertschätzt, ist es doch so wichtig für die künftige Entwicklung unserer Gemeinde. Wenn ich Ihre Erwartungs-
haltung damit nicht erfüllen konnte, tut es mir leid. Werfen Sie mal einen Blick auf die Kommunen um uns he-
rum und deren finanzielle Probleme und bewerten die Situation dann erneut. 

Vor zehn Jahren habe ich eine hoch verschuldete und in einigen Bereichen personell und organisatorisch 
schwache Gemeinde übergeben bekommen. Es hat Jahre gebraucht, diesen Scherbenhaufen zusammenzu-
kehren und die Gemeinde leistungsfähig zu gestalten. Zwei Drittel der heutigen Rathausmitarbeiter habe ich 
ausgewählt und eingestellt in den letzten zehn Jahren. Ich musste hierfür viele persönlich schwere Entschei-
dungen treffen, die nicht immer beliebt waren, aber richtig und wichtig. Heute übergebe ich eine gesunde Ge-
meinde, die organisatorisch, personell und vor allem finanziell bestens aufgestellt ist für die Zukunft. Ich habe 
in zehn Jahren trotz schwerer Zeiten während der Corona-Pandemie und der Energiekrise über 22 Mio. EUR 
für Eching erwirtschaftet und bin gespannt, ob mein Nachfolger in sechs Jahren eine ähnlich erfolgreiche Bi-
lanz vorweisen kann. Sie auch? 

Ich möchte mich bei meinen Kolleginnen und Kollegen im Rathaus, den gemeindlichen Einrichtungen, den 
Zweckverbänden und den zahlreichen Organisationen, denen ich vorstehen durfte, die mich tatkräftig bei der 
Umsetzung meiner Ideen unterstützt und diese mitgetragen haben, für die engagierte und partnerschaftliche 
Zusammenarbeit von Herzen bedanken. Die oben genannten Leistungen sind nicht mein Verdienst, sondern 
eine Teamleistung, dessen „Trainer“ ich sein durfte. Dafür bin ich dankbar und darauf bin ich stolz. 

Persönlich freue ich mich über die gewonnene Freiheit und dass meine Familie nicht mehr unter den ständi-
gen Anfeindungen und Drohungen leiden muss. Ich freue mich auf neue Herausforderungen in einem Um-
feld, in dem meine Leistung entsprechend gewürdigt wird. Von Herzen danke ich denjenigen von Ihnen, die 
erkannt haben, was ich in Eching bewegt habe, die mich unterstützt haben und sich nicht von politisch oder 
persönlich motivierten Marktschreiern ohne eigene Ideen einfangen haben lassen. Ich wünsche Ihnen und der 
Gemeinde das Beste.

ECHING WÄHLT EINEN NEUEN BÜRGERMEISTER! STICHWAHL AM 22. MÄRZ 2026

Eching wählt einen neuen Bürgermeister! Mit einer Wahlbeteiligung von 60,0 % haben die Echinger Bürge-
rinnen und Bürger am 08. März mit 6.589 gültigen Stimmen die Bürgermeisterkandidaten Michael Steiger-
wald (CSU) und Christoph Gürtner (FW) in die Stichwahl am 
22.03.2026 gewählt.

Hier die Stimmenanteile im Einzelnen:
32,3 % mit 2.129 Stimmen Michael Steigerwald – CSU
23,8 % mit 1.567 Stimmen Christoph Gürtner – FW
20,5 % mit 1.351 Stimmen Sebastian Thaler – MEGA
16,1 % mit 1.064 Stimmen Viktor Weizenegger – SPD
7,3 % mit 478 Stimmen Eric Jacob – DIE GRÜNEN

Der Termin der Stichwahl steht bereits im Vorfeld fest, bei 
der Kommunalwahl in Bayern wird sie zwei Wochen nach 

Foto v.l.: Michael Steigerwald (Bürgermeisterkandidat CSU) und 
Christoph Gürtner (Bürgermeisterkandidat Freie Wähler)
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JETZT IM AUTOHAUS SPAETT

Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 
München. Stand 03/2026. Alle Preise inkl. der gegebenenfalls gesetzlich anfallenden 
Umsatzsteuer. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung, für das Fahr-
zeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen.

Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH: 
BMW iX3 50 xDrive
Anschaffungspreis:  66.976,25 EUR
Leasingsonderzahlung: 12.500,00 EUR
Laufleistung p. a.: 5.000 km 
Laufzeit: 36 Monate
36 monatliche Leasingraten à: 549,00 EUR

Gesamtpreis: 32.264,00 EUR

Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH, 
Lilienthalallee 26, 80939 München.

Zzgl. 1.095,00 EUR für Zulassung, Transport und Überführung. 

WLTP Energieverbrauch kombiniert: 15,4 kWh/100 km; WLTP CO2-Emissionen 
kombiniert: 0 g/km; CO2-Klasse: A; WLTP Elektrische Reichweite 794 km, 
Spitzenleistung 345 KW (469 PS)

Der neue BMW iX3 hebt vollelektrische Fahrfreude auf das 
übernächste Level. Die neue BMW eDrive Technologie der 
6. Generation, seine beeindruckende Reichweite und innova-
tive Ladeintelligenz eröffnen neue Freiräume für elektrisches 
Fahren – effizient, souverän und mit unverwechselbarem BMW 
Gefühl. Entdecken Sie die Zukunft elektrischer Fahrfreude  
und vereinbaren Sie Ihre persönliche Probefahrt.
Wir freuen uns auf Sie.

BMW iX3 50 xDrive: BMW Panoramic iDrive mit BMW Operating System 
X, BMW Intelligent Personal Assistant, Alarmanlage 800V eDrive Antrieb 
der 6. Generation mit Li-Ionen Rundzellenbatterie und xDrive Allradsystem 
mit zwei Elektromotoren, Heart of Joy mit BMW Dynamic Performance Con-
trol, Driving Assistant Plus, Rückfahrkamera inkl. Panorama Ansicht, Park-
assistent, DC-Laden uvm.

Spaett GmbH & Co . KG
info@spaett.de
www.spaett.de 

Ismaning Erding Freising
Robert-Bürkle-Straße 15 Rennweg 46 Rudolf-Diesel-Straße 3
85737 Ismaning 85435 Erding 85356 Freising
089-18 909-0 08122-99 46-0 08161-53 80-0

DER NEUE BMW iX3.

EINE NEUE ÄRA  
DER FAHRFREUDE.

Freude am Fahren

Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

dem ersten Wahlgang durchgeführt – also am Sonntag, 22. März 2026. An 
der Stichwahl nehmen die beiden bestplatzierten Kandidaten des ersten 
Wahlgangs teil, Michael Steigerwald (CSU) und Christoph Gürtner (Freie 
Wähler).

Bürgermeister Sebastian Thaler teilt mit: „Ich gratuliere Herrn Steigerwald 
und Herrn Gürtner zum Einzug in die Stichwahl. Auch allen neu- und wieder-
gewählten Gemeinderatsmitgliedern gratuliere ich zur Wahl. Ich übergebe 
eine gesunde Gemeinde, die finanziell, personell und organisatorisch bes-
tens aufgestellt ist für die Zukunft. Persönlich freue ich mich über die gewon-
nene Freiheit und auf neue Herausforderungen.“

BAUMASSNAHME ECHING, HOLLERNER STRASSE
- HALTESTELLEN ENTFALLEN - 
Montag, 23.03.2026 bis Mittwoch, 25.03.2026

Aufgrund von Bauarbeiten im Bereich derHollerner Straße in Eching kön-
nen die Haltestellen Wilhelm-Leuschner-Straße, Prof.-Kurt-Huber-Straße und 
Edith-Stein-Straße ab Montag, 23.03.2026 bis Mittwoch, 25.03.2026 von der 
Linie 696 nicht bedient werden.
Unsere Fahrgäste bitten wir im genannten Zeitraum auf die benachbarten, 
regulär bedienten Haltestellen auszuweichen.
Wir bitten um Verständnis, dass das gewohnte Fahrplanangebot aufgrund 
der Bauarbeitenleider nicht vollständig aufrecht erhalten werden kann.

WIE GUT IST ECHING DIGITAL AUFGESTELLT? JETZT MITMACHEN UND 
DIE ONLINE-SERVICES DER GEMEINDE BEWERTEN

Die Gemeinde Eching bietet bereits eine ganze Reihe an Bürgerservice-An-
geboten online an. Im Jahr 2024 erhielt die Gemeinde für ihre Bemühungen 
eine Auszeichnung des Freistaats Bayern im Rahmen des Programms „Digi-
tales Rathaus“. Aktuell sind über 40 Online-Services im Angebot, Tendenz 
steigend. Wer etwa eine Baumfällgenehmigung braucht, seinen Hund an- 
oder abmelden möchte oder sein Kind für einen Kitaplatz anmelden möch-
te, muss dafür nicht mehr ins Rathaus kommen.
Nun erhalten Sie die Chance, der Gemeinde Eching Feedback zu den digita-
len Services zu geben. Seit dem 1. November läuft erstmals bundesweit der 
Nutzerklima-Test – eine Befragung von Bürgerinnen und Bürgern zur Wahr-
nehmung digitaler Services im Alltag einer Gemeinde. Die Befragung läuft 
noch bis zum 30. April 2026.
Ziel der Erhebung ist es, herauszufinden, wie Bürger digitale Produkte und 
Services (z.B. Online-Bürgerdienste, Apps im kommunalen Kontext) erleben 
sowie ein realistisches Bild vom „Nutzerklima“ in deutschen Städten und 
Gemeinden zu zeichnen und in einem bundesweiten Ranking abzubilden.
Alle Angaben werden anonym und vertraulich behandelt. Die Umfrage dau-
ert etwa 7 Minuten.
Was läuft digital schon gut in der Gemeinde Eching, was kann noch verbes-
sert werden? Teilen Sie es uns mit – den Nutzerklima-Test finden Sie online 
unter: https://nutzerfreundlich.digital/nutzerklima-test-2026/

MELDUNGEN AUS DEM STANDESAMT

Eheschließungen
06.02.2026 | Louis Bachmeier und Cina Maria Kralik, Eching, GT Günzenhausen
21.02.2026 | Florian Michael Höltl und Jessica Gilger, Eching, GT Günzenhausen

Aus dem Fundbüro (Fundsachen bis einschließlich 10.02.2026)
∙	 Krankenversichertenkarte
∙	 Schlüssel / Autoschlüssel
∙	 Uhr
∙	 Fahrrad
∙	 Diverse Karten
∙	 Diverse Brillen
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SITZUNGEN VOM 24.02.2026
Aus dem Echinger Gemeinderat und seinen Ausschüssen, berichtet von Ulrike Wilms

Entscheidung um einen Festplatz aufgeschoben

Mit einer knappen Mehrheit hat der Gemeinderat im letzten Jahr 
auf Wunsch mehrerer Vereine beschlossen, Mittel für einen zu-
künftigen (Volks)-Festplatz auf der „Osterfeuerwiese“ am Echin-
ger See freizugeben, durchaus mit dem Nahziel, das Gelände 
für die Jubliläumswoche zum 80. Geburtstag des Burschenver-
eins (16. -21. Juni 2026) erstmals nutzen zu können. Bereits fer-
tiggestellt sind die behördlicherseits geforderten neuen Wasser-
zähler, ohne die der Betrieb der Brass Wiesn nicht durchgeführt 
werden könnte. 

Als es nun darum ging, konkret über die weitere, notwendige 
Infrastruktur mit Strom- und Abwasseranschlüssen und sonstige 
Kosten zu befinden, etwa auch zu einer Bodenverdichtung, kam 
es nach einigen Konfusionen zu einem vorläufigen Planungs-
Stopp. Aufgeschoben bedeutet nicht zwangsläufig aufgehoben. 
Aber die Erschließungskosten belaufen sich nach Kalkulation 
der Bauabteilung auf rund 230 000 Euro, die außerplanmäßig im 
Haushalt eingestellt werden müssten. Doch dazu kommt es aktu-
ell nicht, denn in vertiefenden Vorgesprächen mit den Echinger 
Vereinen sollen deren Vorstellungen und Bedarfe abgefragt wer-
den, vor allem in wieweit sie das Gelände am See für ihre Festi-
vitäten überhaupt nutzen würden – oder alternativ künftig lieber 
den Bürgerplatz als Festplatz nutzen würden. Im Zuge der Aus-
sprache kristallisierte sich dann zudem heraus, dass der genaue 
Standort bis dato nicht ausreichend festgelegt worden sei und 
bei einem derartigen Projekt auch die Höhe der laufenden Un-
terhaltskosten bedacht sein sollten. 

Bei diesen Unwägbarkeiten entschied der Gemeinderat mit 16:6 
Stimmen, zunächst die Rückmeldungen der Vereine abzuwarten 

und auch genauere Schätzungen für eine dauerhafte Anlage 
und deren Folgekosten einzuholen, bevor das Thema Volksfest-
platz zur Wiedervorlage kommt.

Turnusmäßige Erhöhung der Musikschulgebühren

Nachdem der Rat im Jahr 2018 beschlossen hatte, in regelmäßi-
gem Zwei-Jahres-Turnus die Musikschulgebühren an den so ge-
nannten Verbraucherindex anzupassen, stand aktuell wieder eine 
entsprechende Erhöhung an. Diese beträgt durchschnittlich 5,2 
Prozent. 

Die gerundeten Monatsbeiträge für die kommunale Musikschule 
in Eching liegen in der Mitte zwischen den Gebühren der Nach-
bargemeinden, wie anhand einer Tabelle ersichtlich wird. Dabei 
sind die Musikschulen Unterschleißheim und Freising mehrheit-
lich teurer, die Musikschulen Garching und Erding dagegen et-
was günstiger. Beispielsweise muss für den Besuch des Instru-
mentenkarussells ab dem Schuljahr 2026/27 anstelle von 48 Euro 
50 Euro bezahlt werden. 60minütiger Einzelunterricht verteuert 
sich von 145 € auf 151 €. Für die Zweiergruppe Instrumentalun-
terricht über 45 Minuten fallen in Eching anstelle von 65 € dann 
68 € an, in Freising 83,30 €, in Erding 63,50 €. Die Billigung der 
beschlossenen Anpassung war eine (notwendige) Formalie und 
erfolgte einstimmig.

Entscheidung um einen Festplatz aufgeschoben ++ Turnusmäßige Erhöhung der Musikschulge-
bühren ++

Nächste Gemeinderatssitzung: 
Di. 24.03.2026, 18:30 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

GEMEINDERAT 

Liebe Leserinnen und Leser,

falls Sie ein Werbeverbotsschild am Briefkasten kleben haben, dürfen wir leider unsere kostenlose Ortszeitung nicht 
einwerfen. Wenn Sie aber trotzdem das Echinger Echo haben möchten, können Sie einen der folgenden Abschnitte 
ausschneiden und mittels eines Klebefilmstreifen an Ihrem Briefkasten anbringen.

Echinger Echo nicht im Briefkasten?

auch online! 
www.echinger-echo.de

Falls das Echinger Echo dennoch nicht in Ihrem Briefkasten ist, 
informieren Sie uns bitte unter info@echinger-echo.de oder 0811 555 459 30 

- ja bitte! erwünscht! bitte einwerfen
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Anton Kurz
Am Forellenbach 1 · 85386 Eching b. Freising
Tel. 08133 / 64 67 · www.forellenhof-nadler.de

Dienstag,   31.3. 8-12 Uhr und 13.30-17 Uhr
Mittwoch,  01.4. 8-17 Uhr  •  Gründonnerstag 8-17 Uhr
Karfreitag, 03.4. 8-11 Uhr  •  Karsamstag   8-12 Uhr

Öffnungszeiten in der Osterwoche:

Unsere Spezialität
Echinger Räucherforellen

täglichfrisch!

Fischzucht &
Feinkost aus Eching

FISCH ZU OSTERN
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Kulturforum setzt  
Engagement für lebendiges 
Kulturschaffen und lokale 
Künstler fort

Zu einem lebendigen Kul-
turleben „von Echingern 
für Echinger“ beizutragen, 

hat sich das vor 12 Jahren ge-
gründete, gemeinnützige Kul-
turforum. auf seine Fahnen ge-
schrieben.
Bei den turnusmäßigen Neu-
wahlen am 7. März zeigte sich 
erwartungsgemäß und sehr zur 
Freude der anwesenden Mit-
glieder Gründungsvorsitzende 
Sybille Schmidtchen, zugleich 
Kopf und Herz des rührigen Ver-
eins, zu einer Amtsverlängerung 
bereit. Als jeweils einzige Be-
werber stehen ihr in dem auf 46 
Mitglieder angewachsenen Ver-
ein weiterhin Schriftführerin Ste-
fanie Malenke und Kassier Her-
bert Hahner treu und tatkräftig 
zu Seite. Für den stellvertreten-
den Vorsitz konnte die Dieters-
heimerin Verena Endl angewor-
ben werden, die wie auch noch 
weitere Künstler als ausstellende 
Malerin zum Kulturverein gesto-
ßen ist und sich dort ehrenamt-
lich einbringen will. 

Ein Füllhorn unterschiedlicher 
Aktionen präsentierte Schmidt-
chen in ihrem ausfürhlichen Re-
chenschaftsbericht. Ein wichti-
ger Bestandteil ist und bleibt 
„Kunst im öffentlichen Raum“. 
Bereits seit Ende 2023 wird un-
ter Federführung des Kulturfo-
rums die „Galerie Rathaus“, als 
permanente Wechselausstellung 
im Drei-Monats-Turnus für Ge-
mälde und Plastiken in genutzt. 
Etabliert als Plattform für dar-
stellende Kunst ist auch das ASZ 
/ Mehrgenerationenhaus, wo in 
Zusammenarbeit mit dem Kul-
turforum im vergangenen Jahr 
Werke des verstorbenen Grafi-
ker und Malers Kurt Töldte und 
Anfang 2026 Gemälde von Ru-
dolf Rehbach zu sehen waren. 
Rehbach kann sich aktuell über 
eine unmittelbare Anschluss-
Einzel-Ausstellung im Alten Ge-
fängnis in Freising (bis 30. März) 
freuen. Neben Bildern von Ast-
rid Winkler und Papierinstallati-
onen von Mona Tenorth sollen in 
absehbarer Zeit unter anderem 

auch Fotos ausgestellt werden. 
Für Exponate lokaler Künstler 
hat das Kulturforum auch neue 
und ungewohnte Ausstellungs-
orte erschlossen: neben den 
Erdgeschossfenstern des leer-
stehenden Huberwirts, die in 
den vorhandenen Rahmen als 
Projektionsflächen für fünf witte-
rungsfeste Drucke verschiedener 
Kunstwerke genutzt werden, hat 
Schmidtchen unter dem plakati-
ven Titel „Kunst im Schaufens-
ter“ neue Entfaltungsmöglich-
keiten dazugewinnen können. 
Gewerbetreibende bieten dazu 
nicht nur die Schaufenstern an, 
sondern ebenso ihre Geschäfts-
räume, eine spannende Verbin-
dung von Kunst und Kommerz, 
„von der beide Seiten profitie-
ren“, zeigt sich Schmidtchen 
überzeugt. Nun konnte zusätz-
lich zu Frisörsalon, Hörgeräte-
akustiker und Optiker erstmals 
eine Arztpraxis gewonnen wer-
den. 
Die Ideen und Pläne gehen nicht 
aus. Schon seit längerem wird 

im Kulturforum darüber nach-
gedacht, am Echinger See an 
ein musikalisches (Familien)Pick-
nick gemeinsam mit dem Musik-
verein Sankt Andreas und dem 
befreundeten Blasmusikern aus 
Vierkirchen zu veranstalten. Ob 
es in diesem Sommer (noch) 
klappt, hängt von einigen noch 
ungeklärten technischen Proble-
men ab. 
Letztjährig kam musikalischer 
Workshop sowie ein mitreißen-
des Barber-Shop-Konzert im Bür-
gerhaus unter Mitwirkung des 
Kulturforums zustande. Nun gibt 
es ein Wiederhören mit dem un-
verwechselbaren Barbershop-
Sound des Ensembles „The Ba-
bettes & the Barflies“ mit der 
Echinger Sängerin Verena Stich, 
das unter dem Titel „Vintage 
Swing & Pop“ am 21. März ab  
20 Uhr im Kellertheater des Bür-
gerhauses gastiert. (Ticketvorver-
kauf Papeterie Diegel, Bahnhof-
str. 15, Karte 17 €). 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

Das neugewählte Vorstandsquartett von links: Vorsitzende Sybille 
Schmidtchen, Stellvertreterin Verena Endl, Schriftführerin Stefanie Malenke 

und Kassier Herbert Hahner.



Ihr professioneller Partner 
gleich in Ihrer Nähe

Kostenlose Immobilien-Bewertung

Wir sind Ihr kompetenter
Partner vor Ort. 
Sprechen Sie mit uns!

Beleuchtung
E-Sicherheit
E-Automation
Ladestationen
Photovoltaik
Rauchmelder
KundendienstKundendienst
uvm.

Freiwillige Feuerwehr Eching bilanziert  

Rekordzahl von 16310 Einsatzstunden im Jahr 2025 
Jahreshauptversammlung mit 11 Neuaufnahmen, 
19 Ehrungen und 14 Beförderu ngen

Das erste gemeinsame 
Jahr haben wir gut ge-
meistert“ war sich Ers-

ter Kommandant Markus Kist-
ler, der im vergangenen Jahr 
die Führung der aktiven Mann-
schaft der FFW von seinem 
langjährigen Vorgänger Ste-
fan Maidl übernommen hat-
te, mit Feuerwehrvereinsvorsit-
zendem Thomas Leutner und 
Bürgermeister Sebastian Tha-
ler einig. Eine erfreuliche Ent-
wicklung zeigt sich bei der 
Gesamtzahl von 102 Aktiven, 
womit erstmals die „Schallmau-
er“ von 100 durchbrochen wer-
den konnte, einschließlich einer 
Zunahme an weiblichen Feuer-
wehrkräften. 

Die Eckdaten über den Dienst 
der Aktiven lassen aufhorchen: 
In Summe schlug „eine erschre-
ckende Zahl“ (Zitat Komman-
dant) von 16 310 Einsatzstun-
den bei 707 Terminen zu Buche 
(2024 waren es 13 862). Dazu 
zählten 267 Einsätze mit 3415 
Stunden und Übungen mit 
3668 Stunden. Die nüchternen 
Zahlen wurden durch Fotos an-
schaulich illustriert und gaben 
Einblicke in das große Spekt-
rum der erbrachten Leistungen 
und die hohen Anforderungen 
an Mann und Material hinsicht-
lich Ausbildung und moderner 
Technik. So konnte aktuell der 
Wagenpark mit einem neuen 
HTL 10 (Hilfeleistungslöschfahr-
zeug, für Brandbekämpfung 
und technische Hilfeleistun-
gen, Kosten 630 000 Euro) er-
tüchtigt werden, eine Ersatzbe-
schaffung für das bisherige LF 
16 (Löschfahrzeug), das 33 Jah-
re zuverlässig seinen Dienst ge-
leistet hatte. Vorgezogen wer-
den soll der Kauf einer neuen 
Drehleiter, eine weitere unum-
gängliche Investition.

Ein aktives Jahr, in das der 
Feuerwehrverein „mit viel 
Schwung“ gestartet sei, ließ 
auch Vorsitzender Thomas 
Leutner Revue passieren . Die 
Verabschiedung vom langjäh-
rigen Kommandanten Stefan 
Maidl mit Amtsübergabe an 
seinen Nachfolger bleibt da-
bei als besonderer Höhepunkt 
in Erinnerung. „Wir können 
stolz auf die würdevolle Ver-
anstaltung sein, die wir ge-
meinsam gestaltet haben“, so 
Leutner .. 

Als „Aktivposten“ mit viel Zu-
kunftspotential stellte Jugend-
wart Stefan Meyr die engagier-
te FFW-Nachwuchsgruppe vor 
und berichtete über das vielfäl-
tige, auch soziale und gesell-
schaftliche Engagement der 
Echinger Jugendfeuerwehrler. 
Dazu zählte unter anderem die 
Mithilfe in der KZ-Gedenkstät-
te Dachau am Tag der Begeg-
nung anlässlich der 80jährigen 
Befreiung des Konzentrati-
onslagers. In ihren regelmäßi-
gen Gruppenstunden standen 
neben dem Ausbau eines ei-
genen Jugendraumes vor al-
lem verschiedene theoretische 
und praktische Ausbildungs-
einheiten, wie Brandbekämp-
fung und 1. Hilfe, auf dem Pro-
gramm. Die 12 Jugendlichen 
im Alter von 14 bis 17 Jahren 
legten erfolgreich die Prüfung 
zum Feuerwehr-Nachwuchs-
Abzeichen „Jugendflamme“ 
ab. „Hut ab“ zollte Meyr sei-
nen Respekt, ebenso wie Bür-
germeister Sebastian Thaler, 
der einen Obulus für die Ein-
richtung des Jugendraumes 
versprach. 

Zu den erfreulichen TOPs zähl-
ten 11 Neuaufnahmen, 19 Eh-
rungen und 14 Beförderungen. 
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Freiwillige Feuerwehr Eching bilanziert  

Rekordzahl von 16310 Einsatzstunden im Jahr 2025 
Jahreshauptversammlung mit 11 Neuaufnahmen, 
19 Ehrungen und 14 Beförderu ngen

Bei seinem Grußwort im Na-
men des Kreisbrandkomman-
dos richtete Kreisbrandmeister 
Florian Lugauer sein Hauptau-
genmerk auf die teils umwäl-
zenden Veränderungen des 
Feuerwehrwesens im Laufe der 
Geschichte mit einem sich stän-
dig wandelnden Aufgaben-
spektrum. Er appellierte trotz 
aller Unwägbarkeiten, bedingt 
durch politische, gesellschaftli-
che und technische Verände-
rungen, den neuen Herausfor-
derungen positiv zu begegnen: 
„Gemeinsam haben wir noch 
immer Antworten gefunden“, 
so Lugauer. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

Neuaufnahmen: 
Daniel Bäuml, Tobias Ex-
ner, Anja Friedland, Celli-
na Hase, Alexander Heldt, 
Matthias Kary, Niclas Pech, 
Julia Schäffler, Felizitas 
Scherzl, Nina Weber und 
Kevin Wichtler

Beförderungen: 
Zum Feuerwehrmann/ zur 
Feuerwehrfrau: Sebastian 
Caia-Hoanas, Miriam Gott 
ter Linden
Zum Oberfeuerwehrmann: 
Lucas Handschuh
Zum Löschmeister: Juliu 
Ahlborn, Felis Götzens-
berger, Julian Greis, Flori-
an Handschuh, Fabio Holz, 
Stefan Meyr
Zum Hauptlöschmeister: 
Matthias Beth, Bernhard 
Kuffner, Florian Schulz

Ernennung zum Fahnen-
träger: Felix Meier

Ehrungen:
10 Jahre: Julian Greis, Mar-
tin Lohmeier
15 Jahre: Fabio Holz, Tho-
mas Dolzer
20 Jahre: Florian Hand-
schuh, Tobias Handschuh, 
25 Jahre: Peter Bartl, Jo-
hann Fischer jun., Michael 
Graßl
30 Jahre: Bastian Engelicht, 
Bernhard Labermann
40 Jahre: Mathias Beth, 
Werner Haas, nachträglich: 
Peter Hanrieder, Jürgen 
Wagner
50 Jahre: Josef Riemens-
berger sen.
60 Jahre: Johann Fischer 
sen.
70 Jahre: Hans-Paul Kuff-
ner, Josef Lotterschmid 

Beförderungen, von links nach rechts: 1. Kommandant Markus Kistler, Stefan Meyr (zum Löschmeister), Florian 
Handschuh (zum Löschmeister),Matthias Beth (zum Hauptlöschmeister), Bernhard Kuffner (zum Hauptlöschmeister), 

Julian Greis (zum Löschmeister), Fabio Holz (zum Löschmeister), Florian Schulz (zum Hauptlöschmeister)
Miriam Gott ter Linden (zur Feuerwehrfrau), Lucas Handschuh (zum Oberfeuerwehrmann)

Felix Götzensberger (zum Löschmeister), 2. Kommandant Georg Geil

Ehrungen, von links nach rechts: 1. Kommandant Markus Kistler, Bastian Engelicht (30 Jahre), Florian Handschuh 
(20 Jahre), Matthias Beth (40 Jahre), Fabio Holz (15 Jahre), Julian Greis (10 Jahre), Tobias Handschuh (20 Jahre), 
Werner Haas (40 Jahre), Johann Fischer sen. (60 Jahre), Michael Graßl (25 Jahre), Johann Fischer jun. (25 Jahre), 

Felix Meier (Ernennung zum Fahnenträger), 2. Kommandant Georg Geil, Bürgermeister Sebastian Thaler, 2. 
Vorstand Alexander Klinar, 3. Bürgermeister und Feuerwehrler Leon Eckert, Vereinsvorsitzender Thomas Leutner. 

Neuaufnahmen, von links nach rechts: Niclas Pech, Nina Weber, Kevin 
Wichtler, Anja Friedland, Matthias Kary, Julia Schäffler, Tobias Exner, 

Felizitas Scherzl, Daniel Bäuml. 
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Es ist unüberseh-, aber 
auch unüberhörbar, der 
Frühling kündigt sich an, 

mit erstem Grün, wärmenden 
Sonnenstrahlen und Vogelge-
zwitscher. Nun beginnt auch 
die jährliche Brut- und Setz-
zeit für die heimischen Vögel 
und Wildtiere. Und die ist vor 
allem dort mit vielen Gefähr-
dungen für die heimische Tier-
welt verbunden, wo sich tieri-
sche und menschliche Spezies 
Räume teilen müssen, wie un-
ter anderem im Naturschutz-
gebiet Mallertshofer Holz mit 
Heiden, für dessen Unterhalt 
und Pflege der Heideflächen-
verein Münchner Norden ver-
antwortlich ist. 

Bei einem Pressetermin am 
2. März stand Projektleiter 
Christoph Becker, im Heide-
flächenverein verantwortlich 
für die Wälder und das Ge-
biet des Mallertshofer Holzes, 
gerne ausführlich Rede und 
Antwort über die allgemei-
nen Probleme im Spannungs-
feld zwischen den Anforde-
rungen des Naturschutzes und 
den Bedürfnissen der Men-
schen und die jahreszeitlichen 
Besonderheiten. Sein Ziel: 
zu einem respektvollen und 

verantwortungsvollen Um-
gang mit der Natur sensibili-
sieren und der Öffentlichkeit 
vermitteln, dass Landschafts- 
und Naturschutzgebiete nicht 
in erster Linie zum Freizeitver-
gnügen geschaffen wurden, 
sondern zum Erhalt von Le-
bensräumen heimischer Ge-
schöpfe und Gewächse. Die 
wichtigsten Verhaltensregeln 
lauten: auf den Wegen blei-
ben, Hunde anleinen, Pflanzen 
nicht pflücken oder ausgraben, 
keinen Lärm machen, keinen 
Müll hinterlassen, nicht Gril-
len, Feuermachen oder Zelten. 
Dies gilt umso mehr für hoch-
wertige FFH- Gebiete (Fauna-
Flora-Habitat) wie das „Mal-
lertshofer Holz mit Heiden“. 
Wichtig dabei: Ein rücksichts-
volles Verhalten endet nicht an 
den Grenzen von Schutzgebie-
ten, sondern erstreckt sich auf 
die gesamte freie Landschaft. 

Immer wieder stellt der Ge-
bietsbetreuer fest, dass abseits 
der Wege „Party gemacht“ 
wird, trotz ganzjährigem Betre-
tungsverbots der Heideflächen, 
Felder und Wälder oder sogar 
illegal Müll im Gelände ent-
sorgt wird. Und immer wieder 
sind einzelne Spaziergänger 

mit und ohne Vierbeiner, Jog-
ger, Radler und sogar Reiter 
querfeldein unterwegs. Neben 
unbelehrbaren und mitunter 
aggressiven Hundebesitzern, 
Becker spricht von etwa 30 Pro-
zent bei den zur Rede gestell-
ten Personen, sind es Radfah-
rer und vereinzelt auch Reiter, 
die im übertragenen Sinn auf 
einem hohen Ross sitzen und 
sich über bestehende Regeln 
hinwegsetzen. 

In der Vergangenheit kam es 
immer wieder zu Vorfällen, bei 
denen von wildernden Hunden 
Rehe und Hasen gehetzt und 
gerissen wurden. Auch für bo-
denbrütende Vogelarten wie 
die Feldlerche sind Störungen 
durch freilaufende Hunde fatal. 
Die Vierbeiner bewirken Stress 
mit einem Vergrämungseffekt, 
weil sie die gleichen Pheromo-
ne (Geruchsstoffe) verbreiten 
wie Wölfe und damit das Signal 
„Gefahr“ aussenden. Auch hin-
terlassener Hundekot ist Schei-
ße, im wörtlichen wie über-
tragenen Sinn und mitnichten 
harmlos, wie offensichtlich vie-
le Herrchen und Frauchen glau-
ben, sondern überträgt Krank-
heiten durch Bakterien und 
Parasiten. 

Was also tun, um Pflanzen und 
Tiere zu schützen? Um die 
Laichplätze seltener Amphi-
bien wie die Wechselkröte zu 
schützen und Hunde am Her-
einspringen in die Tümpel zu 
hindern, wurden Zäune errich-
tet. Die Gebietsbetreuer ver-
suchen, durch restriktive Kont-
rollen, und wenn es sein muss, 
auch konsequente Anzeigen 
die Lage in den Griff zu bekom-
men. Zuwiderhandlungen sind 
keine Bagatelle“ sagt Becker. 
Verstöße können hohe Bußgel-
der nach sich ziehen: „Da gibt 
es keine Toleranz“ lautet sei-
ne klare Ansage. Er hofft, dass 
vorzugsweise Gespräche, Auf-
klärung und Einsicht Wirkung 
zeigen- und notfalls auch emp-
findliche Strafen. 

Es bleibt also eine ständige He-
rausforderung, eine Balan-
ceund friedliche Koexistenz zu 
finden zwischen Besuchern und 
Bewohnern, zwischen Mensch 
und Natur, denn es gilt, die hei-
mische Flora und Fauna best-
möglich zu schützen und dauer-
haft zu erhalten. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

„Naturschutzgebiete sind keine Vergnügungsparks:“ 
Heideflächenverein informiert über richtiges Verhalten im Mallertshofer Holz

Da helfen nur Umzäunungen, um die Laichtümpel für die vom Aussterben bedrohte Wechselkröte vor freilaufenden Hunden zu schützen
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Mit unserem neuen hochmodernen 
Reinigungsfahrzeug sind wir ab sofort 
auch in Ihrer Nähe und zaubern Ihre  
Tonne wieder wie neu!

Unsere Reinigungspakete finden Sie auf unserer  
Webseite. Gerne beraten wir Sie auch telefonisch 
oder senden Sie uns eine E-Mail.

Mobile Tonnenreinigung
Telefon:	 08165 / 908 78 00
E-Mail: info@steiger-entsorgung.de
www.steiger-entsorgung.de

 Mobile 
Tonnenreinigung

Untere Hauptstr. 9
85386 Eching
Mo-Fr 8-13 Uhr und 14-18 Uhr

Abfluss-Service

089/317 44 88

Rohr-, Kanal, Dachrinnenreinigung
Hebeanlagenreinigung
TV-Kanal-Untersuchung
Wurzelentfernung
Tag + Nacht

•
•
•
•
•

Familienbetrieb
seit 1988!

Wir sind

24h
für Sie

persönlich
da!da!

Ausstellung  
„Kinderrechte vor Ort“  
im Rathaus Eching der Fairtrade  
Steuerungsgruppe

Im Foyer des Rathauses 
Eching findet im April eine 
Bilderausstellung zum The-

ma Kinderrechte statt, die von 
der Echinger Fairtrade Steue-
rungsgruppe organsiert wird. 
Zu sehen ist die künstlerische 
und inhaltliche Auseinander-
setzung mit diesem wichtigen 
Thema den gesamten Monat 
über während der Öffnungs-
zeiten des Rathauses. Interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen.
Die ausgestellten Bilder sind 
im Rahmen des Projekts
„Kinderrechte vor Ort umset-
zen – interkulturell, partizi-
pativ, interaktiv“ entstanden, 
gefördert durch die Glücks-
Spirale. Das Projekt unter Ge-
samtleitung von Meral Meindl 
wird vom Verein Urbanes 
Wohnen
e.V. initiiert und setzt sich da-
für ein, Kinderrechte sichtbar 

zu machen und Kinder stärker 
an gesellschaftlichen Themen 
zu beteiligen. Angehende Er-
zieher und Erzieherinnen des 
Staatlichen Beruflichen Schul-
zentrums Freising hatten sich 
mit „Kinderrechten“ auseinan-
dergesetzt und die Bilder hier-
für gemalt.
Fairtrade engagiert sich inter-
national für faire Arbeitsbedin-
gungen, gerechte Bezahlung 
und den Schutz von Kindern. 
Ein wichtiges Ziel ist es, Kin-
derarbeit zu verhindern und 
Kinderrechte zu stärken. Die 
ausgestellten Bilder greifen 
diese Themen auf und laden 
dazu ein, sich mit den Rechten 
junger Menschen zu beschäfti-
gen und darüber ins
Gespräch zu kommen, wie 
diese auch im Alltag vor Ort 
umgesetzt werden können. 

Artikel und Foto: EE

•  Automobil An- und Verkauf
  Neu- Jahres- und Gebrauchtwagen
•  HU & AU jeden Mittwoch & Donnerstag
•  Reparatur & Service aller Marken
•  Unfallgutachten im Haus ohne Anmeldung

• Frühlings-Check
• Reifenwechselty
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Jetzt
Auto Soucek · Inh. Miroslav Soucek
Goethestraße 4 · 85386 Eching · Tel. 089 3192855
www.autohaus-soucek.de
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Mehr Informationen/
Kontakt: 

Mehrgenerationenhaus / 
Alten Service Zentrum, 
Bahnhofstr. 4, 85386 

Eching; Tel.: 0897327142-0, 
E-Mail: info@asz-eching.de, 

Homepage:  
https://www.asz-eching.de

In diesem Jahr wird der kalen-
darische Frühling in der Regi-
on erneut von einem themati-

schen Klimafrühling unter dem 
Titel ‚Wege in eine gerechte Zu-
kunft“ flankiert, der im Zeitraum 
vom 13. April – 22. Mai 2026 zu 
einer Fülle von rund 50 verschie-
denen, meist kostenlosen Aus-
stellungen, Vorträgen und Mit-
mach-Aktionen einlädt. Sie alle 
beschäftigen sich mit den gro-
ßen, gemeinsamen Herausfor-
derungen Klima-, Umweltschutz 
und Nachhaltigkeit. 
Verantwortlich für Konzept und 
Koordination des in diesem 
Jahr zum 4. Mal veranstalteten 
Klimafrühlings, der letztjährig 
erstmals landkreisweit stattge-
funden hat, sind Klimaschutz-
managerin Lena Herrmann und 
vhs-Geschäftsführerin Daniela 
Kirschstein. Ungefähr die Hälf-
te der Veranstaltungen findet in 
Eching statt. 
Der Schwerpunkt liegt heuer auf 
sozialen und ökologischen The-
menfeldern. Lokal beteiligen 
sich u.a. Echinger Klimabeirat, 
Fairtrade Steuerungsgruppe, 
Alten-Service Zentrum, evan-
gelische und katholische Kirche, 
Gemeindebücherei, vhs und 
Bündnis 90/Die Grünen. Zu den 
weiteren Akteuren aus der Re-
gion zählen Bund Naturschutz, 
Café Übrig, vhs Freising, vhs 
Förderverein Fahrenzhausen, 
Landratsamt, Hochschule-Wei-
henstephan/Triesdorf, Agen-
da21 Energie und Klima und So-
larfreunde Moosburg. 
Zum Nach- beziehungswei-
se Umdenken anregen sol-
len dabei auch Filme, zum Bei-
spiel „Kaufen, kaufen, kaufen“, 
ein Film über Konsumverhalten 
und Nachhaltigkeit. In der 2024 
ausgezeichneten Doku „Plastic 
Elastic“ wird der Zuschauer auf 
eine beängstigende Reise in die 
gigantische Welt der Kunststof-
fe mitgenommen. Die schöns-
ten Fahrradstädte der Welt wer-
den unter dem Titel „Cycling 
Cities“ gezeigt. Dass Denkan-
stöße zu mehr Nachhaltigkeit 

Klimafrühling 20 26 
„Wege in eine gerecht e Zukunft“

Barrierefrei und rollstuhlgerecht unterwegs –  
mit dem ASU/Mehrgenerationenhaus 

Großzügige Spende ermöglicht  
Fahrzeugumbau

Im Haus und seit Kurzem zu-
sätzlich „unterwegs“, zeigt 
sich das Alten Servicezent-

rum rollstuhlgerecht und bar-
rierefrei: Der letztjährig erwor-
bene E-Mehrsitzer, ein hybrid 
nutzbarer Opel Combo, wurde 
so umgerüstet, dass Rollstuhl-
fahrer über eine Rampe mit-
samt ihrem Gefährt befördert 
werden können, zusammen mit 
fünf weiteren Fahrgästen. Für 
Sicherheit und Komfort im Roll-
stuhl sorgen ein Befestigungs-
system und zusätzlich Kopf-
und Rückenlehne. Ermöglicht 
wurde der aufwändige Umbau 
durch die gemeinnützige SZ-
Stiftung „Gute Werke e.V.“, die 
die Gesamtkosten von 14 5000 
Euro übernommen hat. „Da-
für möchte ich mich im Namen 
des Trägervereins „Älter wer-
den in Eching“ sehr herzlich 
bedanken“ so Vorstand Ger-
trud Wucherpfennig. „Ein Mei-
lenstein“ freut sich auch Sozial-
pädagogin Selina Pöllner vom 
ASZ-Team: „ab sofort können 
im Alten Service Zentrum Roll-
stuhlfahrer „uneingeschränkt“ 
unsere Fahrdienste nutzen und 
an Ausflügen teilnehmen.“ Die-
ser Fahrzeug-Umbau bedeutet 
einen Ausbau behindertenge-
rechter Möglichkeiten für Men-
schen mit Behinderung und „ist 
nicht nur für Senioren, sondern 
für alle Echinger, auch für Kin-
der“ führt sie aus.
Im Moment läuft gerade die 

Einweisung von freiwilligen 
Fahrern in das Rollstuhlbefes-
tigungssystem des Opel Com-
bo, die von ASZ-Geschäfts-
führer Lukas Erhart und Selina 
Pöllner durchgeführt werden. 
Auch Vereinsvorständin Mari-
anne Mayer hat bereits an einer 
„Lektion“ teilgenommen und 
steht dann zukünftig für derar-
tige Fahrten zur Verfügung. 
In ihrer konzeptionellen und 
praktischen Alten- und Mehr-
generationenarbeit sind es 
ASZ-Team und Trägerverein 
ein wichtiges Anliegen, Inklu-
sion umzusetzen und Men-
schen mit Beeinträchtigung 
eine selbstbestimmte Teilha-
be am gesellschaftlichen Leben 
zu ermöglichen – unabhängig 
von ihrem Alter und Gesund-
heitszustand. Es geht darum, 
den Grundsatz der „Barriere-
freiheit“ zu verwirklichen, beim 
Betreuten Wohnen, den Veran-
staltungen im Mehrgenerati-
onenhaus ebenso wie bei den 
regelmäßigen Sprechstunden 
und persönlichen Beratungsge-
sprächen. So können Rat- und 
Hilfesuchende sich beispiels-
weise bei Anträgen zum Grad 
der Schwerbehinderungen und 
zum Pflegegrad ans ASZ wen-
den. Etabliert haben sich unter 
anderem Hol- und Bringdiens-
te, die zum unschlagbaren „Ta-
xipreis“ von 3,50 Euro für eine 
monatliche Veranstaltung im 
Mehrgenerationenhaus, wie 

u.a. Konzert, Filmvorführung 
oder gemeinsames Frühstück, 
gebucht werden können. Be-
reits seit Februar 2025 berei-
chern regelmäßige „barriere-
freie Ausflüge“ das Portfolio 
der Begegnungsstätte. Das 
Format ist für Personen ausge-
legt, die aufgrund von Beein-
trächtigungen nicht an anderen 
Fahrten des ASZ teilnehmen 
können. Diese kürzeren und 
bequemen Ausflüge für bis zu 
10 Teilnehmende erlauben die 
Mitnahme von Rollstühlen und 
Rollatoren, die übrigens auch 
im ASZ ausgeliehen werden 
können. 
A propos barrierefrei: Dies gilt 
für das ASZ/Mehrgenerationen-
haus explizit auch online, und 
zwar hinsichtlich des auf der 
Homepage hinterlegten leicht 
verständlichen und anschaulich 
bebilderten Zweimonatspro-
gramms (https://www.asz-
eching.de/veranstaltungen ). 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

Auf dem Foto von links 
nach rechts: Marianne 
Mayer, Vorstandsmitglied 
ASZ-Trägerverein „Älter 
werden in Eching“, ASZ-
Sozialpädagogin Selina Pöllner 
und Vereinsvorsitzende Gertrud 
Wucherpfennig freuen sich 
über die neuen Möglichkeiten, 
die dank des rollstuhlgerechten 
Auto-Umbaus angeboten 
werden können. 
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Klimafrühling 20 26 
„Wege in eine gerecht e Zukunft“

Klimaschutzmanagerin Lena Herrmann (links) und vhs-Geschäftsführerin 
Daniela Herrmann sind die beiden „Köpfe“ hinter dem „Klimafrühling im 
Freisinger Land“ mit rund 50 Veranstaltungen zum wichtigen Zukunftsthema 
„Klimaschutz und ‚Nachhaltigkeit“ im Zeitraum vom 13.4. - 22.5. 

ausgesprochen alltagstaug-
lich und pragmatisch sind, ge-
hört ebenfalls zu den Klimafrüh-
lings-Botschaften, so etwa bei 
einer Radl-Exkursion ins „Un-
verpackt“ oder informative Vor-
trägen über Balkonkraftwerke 
oder zum Thema Heizen. Wie 
Herrmann erläutert, wirken sich 
regenerative Energien „gut fürs 
Klima und den Geldbeutel“ aus. 
Das Thema nachhaltige, men-
schen- und klimafreundliche 
Mobilität bietet vielfältige Fa-
cetten im Verkehr, vor allem mit 
dem Fahrrad und dem ÖPNV, 
aber auch zur „mobilen“ gesell-
schaftlichen Teilhabe für Behin-
derte und Senioren. Mit einem 
umfangreichen Informations- 
und Mitmach-Programm laden 
Klimabeirat, Gemeinde, ADFC 
und ASZ am 25. April jung und 
alt ab 14 Uhr zu einem Mobili-
tätstag auf dem Bürgerplatz ein.
A propos Bürgerplatz: Ein zent-
rales Zukunftsthema für Eching 
ist die Neugestaltung des Bür-
gerplatzes, der sich im Rahmen 
des geförderten ISEK (integrier-
tes städtebauliches Entwick-
lungskonzept) zu einem einla-
denden und klimafreundlichen 
Treffpunkt mit Aufenthaltsqua-
lität und multifunktionaler Nut-
zung entwickeln soll. Am 13. 
Mai um 17 Uhr werden öffent-
lich die Wettbewerbsbeiträge 

der Planungsbüros zu dessen 
Gestaltung präsentiert. 

„Freundschaft mit Zukunft“ 
Ganz neu ins Leben gerufen 
wurde staatlicherseits ein Zu-
kunftsnetzwerk für Klimapart-
nerschaften auf internationaler 
Ebene. Darin gefördert wird der 
direkte Austausch auf Augenhö-
he zwischen Kommunen in 
Deutschland und in Ländern des 
globalen Südens, von Ort zu 
Ort. Im Zuge dessen wird auch 
die 1994 offiziell geschlossene 
Partnerschaft zwischen der pe-
ruanischen Stadt Urubamba und 
Eching frisch belebt. Es haben 
bereits schon zwei bayrisch-pe-
ruanische Videokonferenzen 
stattgefunden. Bürgermeister 
Sebastian Thaler zeigte sich 
überzeugt, dass die Entwick-
lungszusammenarbeit dazu bei-
tragt, gegenseitig voneinander 
zu lernen: die Südamerikaner 
zum Thema Müll- und Abwasse-
rentsorgung und Recycling, die 
Europäer zu den Auswirkungen 
von Extremwetterereignissen 
wie Trockenheit und Über-
schwemmungen. Unter dem Ti-
tel „Freundschaft mit Zukunft“ 
findet dazu eine Auftaktveran-
staltung am 7.5. um 17 Uhr an 
der vhs Eching statt. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

Terminübersicht, vertiefende Infos, Programm und  
Anmeldung unter: klimafrühling-eching.de

Kontakt: info@klimafruehling-eching.de

VON-REUENTAL-STRASSE 22 · 85376 HETZENHAUSEN
TEL. 0 81 65 / 80 06 90 · INFO@HOTEL-HOFMEIER.DE

WWW.HOTEL-HOFMEIER.DE

KULINARISCHE SCHMANKERL KULINARISCHE SCHMANKERL 
IM FRÜHLINGIM FRÜHLING

Die kommenden Wochen stehen ganz 
im Zeichen kulinarischer Highlights:

Karfreitag, 03. April
FISCH-ESSEN

Ostern, 05. & 06. April
LAMM-SPEZIALITÄTEN

Freitag, 17. April
GOURMET-MENÜ

mit saisonalen Spezialitäten
Wir freuen uns darauf, Sie bei uns zu begrüßen!

Um Reservierung wird gebeten.

seit über
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»Wir können auf ein Jahr 
voller sportlicher Highlights, 

struktureller Meilensteine und 
einer Mitgliederentwicklung, die 

begeistert zurückblicken.«
Barbara Ramstötter, Abteilungsleiterin

Aufschlag: Abteilung Tennis des SC Eching gibt 2026 Vollgas 

Förderkader, Padel-Fieber, Tennisschule und mehr

Wer aktuell seinen Blick 
über die Tennisanla-
gen und die Mitglie-

der im Clubhaus des SC Eching 
schweifen lässt, kann es spü-
ren: Hier tut sich einiges und 
die Zahlen bestätigen es: Der 
Verein wächst, baut aus und 
um und ganz offenbar haben 
alle große Freude daran am Er-
folg mitzuwirken. „Wir können 
auf ein Jahr voller sportlicher 
Highlights, struktureller Mei-
lensteine und einer Mitglie-
derentwicklung, die begeis-
tert, zurückblicken“, fasst die 
erste Abteilungsleiterin Barba-
ra Ramstötter direkt zu Beginn 
der Jahreshauptversammlung 
zusammen. Ein echtes Ausru-
fezeichen setzt die Abteilung 
im September 2025 mit ihrem 
ersten DTB-Turnier: „Wir hat-
ten Top-200-Spieler der deut-
schen Rangliste bei uns zu 
Gast“, erinnert Sportwart Juli-
an Morgenroth und spricht die 
Teilnahme der ungesetzten Sie-
gerin der Damen, Heike Alb-
recht-Schröder (STK Garching), 
an. Die gehörlose 35-jährige 
Weltklasse-Athletin ist vierfa-
che Goldmedaillengewinnerin 
bei den Deaflympics. „Insofern 
nicht verwunderlich, dass sie 

das Feld komplett abgeräumt 
hat“, so Morgenroth anerken-
nend. 

Mannschafts-Boom –  
die Jugend rockt
Bereits zum dritten Mal in Fol-
ge zeigen die Youngsters U15 
ihre spielerische Klasse und si-
chern sich wieder den Aufstieg. 
Ein wenig zäher, dennoch er-
folgreich sind die Herren 1, die 
es in die Südliga 1 schaffen: 
„Die Ziele für das nächste Jahr 

sind hochgesteckt, da muss 
der „Erfolg dann kommen“, 
meint Morgenroth augenzwin-
kernd. „2025 waren wir mit 19 
Mannschaften am Start. Be-
sonders freut mich, dass wir 

insgesamt neun neue Mann-
schaften gemeldet haben. 
Trotz der Abmeldungen kön-
nen wir dennoch ein Plus von 
sieben zusätzlichen Mannschaf-
ten für 2026 verzeichnen.“ 

450 im Fokus,  
1000 ein Traum 
Der Verein wächst seit Jahren 
stetig, veranschaulicht Finanz-
referent Jens Hahn. Zählt der 
Verein 2019 noch 313 Mitglie-
der, sind es (Stand 10. März) 

2026 bereits 401 Spielerin-
nen (149) und Spieler (252), 
die regelmäßig ihren Schlä-
ger schwingen. In allen Alters-
gruppen dominieren männ-
liche Spieler, lediglich in der 

Altersgruppe 30 bis 39 gibt es 
einen leichten Überhang der 
weiblichen. Das Herzstück bil-
det die Jugend U17, die von 
79 Spielern (2019) auf aktu-
ell 150 nahezu verdoppelt hat. 
Besonders beliebt ist der wei-
ße Sport in der Altersgrup-
pe bis 13 Jahren, immerhin 45 
Spieler sind älter als 70 Jahre. 
„Es ist viel Bewegung im Ver-
ein, schon heute kann ich drei 
weitere Mitglieder zählen“, bi-
lanziert Hahn zufrieden. Auffäl-
lig sei der sprunghafte Anstieg 
im vergangenen Jahr von fast 
60 Mitgliedern, obwohl rund 
50 ausgeschieden sind. „Wenn 
der Zuwachs so weiter geht, 
haben wir als Hoffnungsschim-
mer die 450 Kopf”, gibt Mor-
genroth vor. Ramstötter retur-
niert: “In Verbindung mit der 
Tennisschule ist das gar nicht 
so unwahrscheinlich. Perspek-
tivisch dürfen es 1000 sein.”

Qualität, die sich auszahlt
Der Erfolg kommt nicht von 
ungefähr. Yannick Floer, die un-
bestrittene „Nummer 1“ der 
Abteilung weiß nicht nur die 
Filzkugel auf dem Court zu 
platzieren, sondern auch, was 
er dem Nachwuchs servieren 

Bewährtes Team wiedergewählt (von links): Tobias Siebke (Schriftführer & Pressewart), Julian Morgenroth (Sportwart), Günther Palatzky (2. 
Abteilungsleiter), Barbara Ramstötter (1. Abteilungsleiterin), Luisa Dettloff (Jugendwart), Jens Hahn (Finanzreferent), Sebastian Scheu (Padelwart)
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muss, um sie am Ball zu halten. 
In nur einem Jahr schnellen die 
Teilnehmerzahlen von 100 im 
Sommer 2024 auf 160 im ver-
gangenen Jahr hoch. „Mit 65 
Trainingsstunden pro Woche 
haben wir das Pensum quasi 
verdoppelt“, resümiert Floer. 
Das Angebot der Tennisschu-
le Zehringer bietet ein breit 
gefächertes Angebot, darun-
ter für die Kleinsten zwischen 
zwei und drei Jahren die Ten-
nis Kängurus, diverse Förder-
trainings, Monday-Night-Tennis 
oder After-Work bis hin zum In-
stant Tennis-Kurs für Anfänger. 
Jugendcamps und der gezielte 
Ausbau des Förderkaders run-
den das Programm ab. Ein ers-
tes positives Fazit kann Floer 
bereits ziehen. Niklas Ottmer 
(Jahrgang 2014/U15) und Si-
mon Faulent (Jahrgang 2013/
U15/U18) bestreiten ihre Mat-
ches inzwischen in der Südliga 
2: „Da geht’s ordentlich zur Sa-
che, da kann man richtig gut 
zuschauen“, lobt Floer stolz.

Power mit dem Padel 
Padel Tennis, ein Mix aus Ten-
nis und Squash, gilt derzeit als 
eine der am schnellsten wach-
senden Sportarten weltweit 
und macht auch vor Echings 
Toren nicht halt. Der leich-
te Einstieg und der hohe So-
zialfaktor ziehen die Massen. 
„Daher bauen auch wir ent-
sprechende Plätze”, kündigt 
Padelwart Sebastian Scheu an. 
Der Tennisspieler outet sich als 
eindeutig „infiziert“ und hat 
den SC Eching bereits beim 
Verband angemeldet. „Wir 
wollen das zum einen wett-
kampfmäßiger gestalten. An-
dererseits kann jeder, der Bock 
darauf hat, spielen. Es gibt bei 
uns bereits Trainer, die den Pa-
delschein gemacht haben“, 
wirbt Scheu.

Bauen für die Zukunft 
So zügig wie möglich soll die 
Sanierung einiger Plätze vor-
anschreiten. Allerdings komme 
es durch Haushaltsfreigaben 
der Gemeinde und vollen Ter-
minkalendern der Baufirmen zu 

kleinen Verzögerungen. Den-
noch sei klar: “Bis Oktober soll 
alles fertig sein. Wir wollen die 
Turniermaße so hinkommen, 
um im DTB turnierfähig zu 
sein.“, erklärt Morgenroth und 
stellt klar: „Einige Plätze wer-
den rudimentär noch einmal 
hergerichtet, um darauf spie-
len zu können, aber es wird ein 
paar Einschränkungen im Som-
merspielbetrieb geben.“

Hinter den Kulissen 
Winfried Matschke, Werner 
Pichl und Hans Heemeyer bil-
den das ehrenamtliche Hallen-
team, das nicht nur die drei 
Tennishallen und die Gymnas-
tikhalle verwaltet, sondern 
auch die angeschlossenen 
Wohnungen. „Seit 2022 entwi-
ckelt sich der Betrieb finanziell 
sehr positiv und trägt sich 
selbst“, verdeutlicht Pichl. Nun 
sei zu überlegen, trotz der sta-
bilen finanziellen Lage und 
stückweisen Anhebung der 
Pacht, die Gebühren zu erhö-
hen. Ein Anliegen liegt Pichl 
besonders am Herzen: „Richti-
ges Schuhwerk! 90 Prozent der 
Nutzer setzen die Hallenord-
nung vorbildlich um. 10 Pro-
zent verursachen durch falsche 
Schuhe einen erheblichen 
Mehraufwand.“ Wolfgang Te-
schauer vom Förderverein 
zeigt sich indes begeistert von 
der Zusammenarbeit der Ten-
nisschule und dem Hauptver-
ein. Sein erklärtes Hauptziel: 
bestmögliche Unterstützung 
der Vereinsjugend. Der finanzi-
elle Aufwand für die inzwischen 
zwölf Jugendmannschaften 
schlägt ordentlich zu Buche. 
Jeder könne mit einer Mit-
gliedschaft (Kostenpunkt 50 
Euro jährlich) etwas tun: „Das 
kommt zu 100 Prozent unserer 
Jugend zugute.“ In den kom-
menden Monaten stehen viele 
Events im Verein an, die das 
Clubhaus-Team um Chef Ön-
der Göcek und Geschäftspart-
ner Philipp Hanrieder begleiten 
will. 

Für Sie berichtete Manuela Praxl.

ELEKTROTECHNIK 
NETZWERKBAU 
GEBÄUDETECHNIK

Meisterfachbetrieb seit 1999

Ihre PV-Anlage innerhalb 4 Wochen
schlüsselfertig aus unserer Hand (Voraussetzung wetterbedingt &  EVU-Zusage)

Persönlich vor Ort:
Hallbergmoos & Neufahrn

85399 Hallbergmoos · Freisinger Strasse 39 
 0811 12834006 · KS-Tech@gmx.de

www.KS-Tech.cc 

KS-TECH

• Photovoltaikanlagen
• Elektromobilität
• Elektroinstallation
• Erneuerbare Energien

• Kommunikationstechnik

• Satellitenanlagen

• Gebäudesteuerung

• Beleuchtungstechnik

• DGUV Prüfungen

WIR ÜBERNEHMEN IHRE 

STROMRECHNUNG*
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Komm´ in unser Team! Elektriker / Mitarbeiter gesucht!
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– PR-Anzeige –

Apotheken in Eching protestieren 
am 23. März für faires Honorar

Am Montag, dem 23. März, blei-
ben die Apotheken in Eching 
geschlossen. Gemeinsam mit 
Kolleginnen und Kollegen aus 
ganz Deutschland beteiligen 
sich unsere Apothekenteams am 
bundesweiten Protesttag der 
Apothekerschaft, den die ABDA 
– Bundesvereinigung Deutscher 
Apothekerverbände ausgerufen 
hat. Unsere Apothekenteams 
werden nach München fahren 
und dort protestieren. Patientin-
nen und Patienten mit dringen-
dem Medikamentenbedarf müs-
sen sich aber keine Sorgen ma-
chen: Die Notdienstapotheken 
im Umkreis sind am 23. März na-
türlich geöffnet und stellen die 
Versorgung sicher.

Die Apotheken in Deutschland 
befi nden sich in einer existenz-
bedrohenden Situation, weil sie 
chronisch unterfi nanziert sind. 
Seit 13 Jahren wurde das Hono-
rar bei der Abgabe von rezept-
pfl ichtigen Medikamenten nicht 
mehr angepasst. Im gleichen 
Zeitraum – also seit 2013 – sind 
die Betriebskosten, vor allem die 
Löhne für das Personal, massiv 
gestiegen. Diese chronische Un-
terfi nanzierung hat dazu geführt, 
dass bundesweit fast jede fünf-
te Apotheke für immer schließen 
musste. Auch in Eching sieht es 
nicht besser aus. Wir fordern die 
Bundesregierung auf, ihr Ver-
sprechen aus dem Koalitions-

vertrag endlich einzulösen und 
die flächendeckende Versor-
gung durch eine faire Vergütung 
zu sichern. Unsere Patientinnen 
und Patienten bitten wir um Ver-
ständnis, wenn die Apotheken 
geschlossen sind. Wir kämpfen 
mit unserem Protesttag auch da-
für, dass Ihre Apotheke um die 
Ecke erhalten bleibt. Und mehr 
noch: Wir bitten alle Menschen, 
sich in den nächsten Tagen und 
Wochen an unserer Online-Peti-
tion zu beteiligen. 
Denn nur wir sind in Notfallsitua-
tionen für Sie da, können Sie mit 
starken Schmerzmitteln und in-
dividuell angefertigten Medika-
menten versorgen und bieten 
Ihnen persönliche Ansprache 
und Rat!
Das leistet keine Versand-
apotheke!
Am Dienstag sind wir selbstver-
ständlich wieder für Sie da!

Ihre Apothekerin 
Bettina Colombo-Egerer
Naturheilverfahren und Homöopathie, 
Ernährungsberatung
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Viel Freude, großer 
Einsatz und sichtbare 
Entwicklung beim 
Handball-Nachwuchs 
des SC Eching

Marco Fükelsberger doppelt erfolgreich auf Meisterschaften

In den vergangenen Wochen 
und Monaten war bei den 
Nachwuchsteams des SC 

Eching einiges geboten. Zahl-
reiche Turniere, Heimspieltage 
und Auswärtsfahrten zeigten 
eindrucksvoll, wie viel Begeis-
terung, Lernbereitschaft und 
Teamgeist in den jüngsten 
Handballerinnen und Handbal-
lern steckt.
Besonders die Minis der Jahr-
gänge 2017 und 2018 präsen-
tierten sich bei ihren Auftritten 
mit viel Spielfreude und einer 
klar erkennbaren Entwicklung. 
Ob bei Auswärtsturnieren in 
Landshut, Gaimersheim, Schey-
ern oder Schleißheim oder vor 
heimischer Kulisse in Eching – 
der Fortschritt war von Turnier 
zu Turnier deutlich sichtbar.
Die Minis des Jahrgangs 2017 
zeigten in der Rückrunde eine 
erfreuliche Steigerung. Nach 
der Neuformierung der Mann-
schaft fanden sich die Kinder 
immer besser zusammen. Vor 

allem in der Abwehr wurde en-
gagiert gearbeitet, Bälle wur-
den erkämpft und zunehmend 
auch in schöne Torerfolge um-
gemünzt. Auch das Zusam-
menspiel verbesserte sich spür-
bar, und selbst ruhigere Kinder 
trauten sich immer mehr zu. 
Dass dabei gelegentlich noch 
die Orientierung verloren ging 
oder der Ball auch einmal im 
eigenen Tor landete, gehört in 
diesem Alter dazu – der Lern-
prozess stand klar im Vorder-
grund. Mit noch zwei anste-
henden Turnieren dürfen die 
Kinder weitere wertvolle Erfah-
rungen sammeln, bevor für sie 
ein neuer Abschnitt beginnt: 
Nach den Osterferien werden 
die Kinder des Jahrgangs 2017 
den nächsten Schritt machen 
und in die E Jugend wechseln.
Auch der jüngere Jahrgang 
2018 konnte bei seinem Heim-
turnier überzeugen. Nach meh-
reren Terminverschiebungen 
war die Freude groß, endlich 

vor heimischem Publikum an-
treten zu können. Die Kinder 
starteten mit viel Tempo und 
Begeisterung, verteilten sich 
gut über das Spielfeld und er-
spielten sich zahlreiche Tor-
chancen. Mit zunehmender 
Turnierdauer wurde die Ab-
wehr immer stabiler, viele Ball-
gewinne führten zu schnellen 
Toren. Selbst gegen einen sehr 
starken Gegner gaben die Mi-
nis nicht auf, kämpften bis zum 
Schluss und belohnten sich mit 
eigenen Treffern. Der Mut zum 
Torwurf und der klare Zug nach 
vorne lassen optimistisch in die 
Zukunft blicken. 
Trotz teilweise kleiner Kader 
zeigten die Kinder großen Ein-
satz, spielten mutig nach vorne 
und arbeiteten konzentriert in 
der Abwehr. Besonders hervor-
zuheben war der ausgeprägte 
Teamgeist: Jeder Spieler wurde 
eingebunden, alle trugen ihren 
Teil zum Spiel bei. Auch wenn 
mit zunehmender Turnierdauer 

die Kräfte nachließen, überwog 
am Ende der Stolz auf eine 
starke Gesamtleistung und die 
spürbaren Fortschritte.
Abgerundet wurden die Tur-
niertage durch die tatkräftige 
Unterstützung von den Rängen. 
Eltern, Familien und Fans sorg-
ten mit lautstarker Anfeuerung 
für eine tolle Atmosphäre und 
trugen ihren Teil zu den gelun-
genen Auftritten bei.
Insgesamt zeigen die vergan-
genen Wochen eindrucksvoll, 
dass die Nachwuchsarbeit des 
SC Eching auf einem sehr gu-
ten Weg ist. Mit viel Freude am 
Spiel, wachsendem Selbstver-
trauen und starkem Zusammen-
halt sammeln die Kinder  
wichtige Erfahrungen – beste 
Voraussetzungen für die kom-
menden Aufgaben und insbe-
sondere für den nächsten Ent-
wicklungsschritt der älteren 
Minis in Richtung E Jugend. 

Artikel und Foto: EE

Marco Fükelsberger 
vom SC Eching Kara-
te hat bei der Ober-

bayerischen Meisterschaft am 
22.02.2026 in Garching an der 
Alz seinen Titel vom Vorjahr 

beeindruckend verteidigt. Der 
Kindertrainer des SCE trat in 
der zusammengelegten Mas-
terklasse 30/35 an, was zu ei-
nem gut gemischten Teilneh-
merfeld führte.

Im Round Robin-Modus – je-
der gegen jeden – standen vier 
Begegnungen sowie vier Kata-
Kämpfe auf dem Programm. 
Marco zeigte sich bei jeder ein-
zelnen in Spitzenform: Alle sei-
ne Begegnungen konnte er mit 
5:0 für sich entscheiden.
Bereits eine Woche später, am 
01.03.2026, trat er bei der Bay-
erischen Meisterschaft in Ingol-
stadt an, erneut in der Master-
klasse 30/35. Diesmal wurde 
ein K.O.-Modus durchgeführt, 
bei dem Marco sich mit einer 
gezeigten Kata einen starken 

dritten Platz erkämpfen konnte.
Nach der Siegerehrung richtete 
er seine Worte an Daniel Nik-
mond, langjähriger Erwachsen-
entrainer und ehemaliger Wett-
kämpfer des SCE: „Ich möchte 
an dieser Stelle auch nochmal 
ein Danke an den Danny aus-
sprechen. Der mich über Mona-
te hinweg trainiert und beglei-
tet hat und ohne den diese 
beiden Erfolge nicht möglich 
gewesen wären.“ 

Artikel und Foto: EE
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Ein Trauerfall stellt Hinterbliebene vor schwere Aufgaben.
Wir gehen gern gemeinsam mit Ihnen die ersten Schritte
in dieser schwersten Zeit.

Wir helfen Ihnen weiter.

08165 - 910 60
www.trauerhilfe-denk.de

„Vielen Dank,
   dass Sie mir in dieser
   schweren Zeit geholfen haben.“

Mehr Bewegung und neue  
Kommunikationsmöglichkeiten 

Spende für die Bunte Arche

Große Freude in der in-
klusiven Kindertages-
stätte Bunte Arche der 

Lebenshilfe Freising: Dank ei-
ner großzügigen Spende von 
knapp 1.500 Euro der Segger 
Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 
sowie von Familie Holzner, Fa-
milie Ring und einer anonymen 
Zuwendung konnten wichtige 
Anschaffungen für die Kinder 
der Einrichtung realisiert wer-
den.

Mit der Unterstützung wurden 
unter anderem ein hochwerti-
ger Bollerwagen für Ausflüge 
der Kita-Gruppen, drei neue 
Rutschfahrzeuge für die Krip-
penkinder sowie ein spezielles 
Tablet zur unterstützten Kom-
munikation angeschafft. Das Ta-
blet ist mit dem Programm ME-
TACOM ausgestattet und hilft 
insbesondere Kindern, die nicht 
sprechen können, sich im Alltag 
besser mitzuteilen und ihre Be-
dürfnisse auszudrücken.

„Wir freuen uns sehr über die-
se großzügige Unterstützung“, 
so Annette Clauß, Leitung 

der Bunten Arche. „Die neu-
en Fahrzeuge bringen viel Be-
wegung und Freude in unseren 
Alltag, und das Kommunika-
tions-Tablet eröffnet manchen 
Kindern ganz neue Möglich-
keiten, sich verständlich zu ma-
chen.“ Auch der neue Boller-
wagen wird künftig regelmäßig 
zum Einsatz kommen: Bei Spa-
ziergängen und Ausflügen bie-
tet er Platz für Kinder und Ma-
terialien und erleichtert den 
pädagogischen Fachkräften 
den Alltag.

Die Lebenshilfe Freising be-
dankt sich herzlich bei der Seg-
ger Rechtsanwaltsgesellschaft 
mbH sowie bei Familie Holzner 
und Familie Ring für ihr Enga-
gement. Mit ihrer Spende so-
wie einer weiteren anonymen 
Zuwendung tragen sie dazu 
bei, den Alltag der Kinder in 
der Bunten Arche noch ab-
wechslungsreicher, bewegungs-
reicher und inklusiver zu gestal-
ten. 

Artikel und Foto: EE

Der neue Bollerwagen erleichtert künftig Ausflüge der Kinder aus der 
Bunten Arche – möglich gemacht durch eine großzügige Spende der 
Segger Rechtsanwaltsgesellschaft mbH sowie von Familie Holzner, Familie 
Ring und einer anonymen Zuwendung.

www.echinger-echo.de
Sie finden uns auch auf facebook!

Gestaltung 

im Preis inklusive!

ANZEIGEN
in Ihrem 
individuellen 
Design

Wir beraten Sie gerne
0811 55545930

info@echinger-echo.de
www.echinger-echo.de

Belegexemplare 
und Mediadaten 

erwünscht?
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St. Georg-Apotheke, Schlesierstr. 4-6......................................................................089 31904930
Flora-Apotheke (EHO), Bahnhofstr. 4 B.....................................................................089 3194055

Zahnärztlicher Notdienst ......................................................................................089 7233093
	 www.notdienst-zahn.de

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich ....116 016

Krisendienst Bayern (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich............... 0800 655 3000
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not | www.krisendienst-psychiatrie.de

Nummer gegen Kummer | www.nummergegenkummer.de

· Kinder- und Jugendtelefon (Mo-Sa 14-20 Uhr) | unentgeltlich........... 116 111
· Elterntelefon (Mo-Fr 9-17, Di/Do 9-19 Uhr) | unentgeltlich............ 0800 1110550

Katholische Telefonseelsorge (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich............. 0800 1110222
Evangelische Telefonseelsorge (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich........  0800 1110111

Anonyme Alkoholiker.................................................................. 030 206298212

Tiernotruf – Britta Leupold Gerbl, Eching  
24-Std.-Notdienst, auch per WhatsApp erreichbar..................0177 4953487

Tiernotruf – Tierklinik Ismaning  
24-Std.-Notdienst, Oskar-Messter-Str.6....................................................089 54045640 

Erdgas | Bereitschaftsdienst ESB.............................................................................. 08122 97790

Fernwärme | Störungsmeldung WSG............................................................ 089 51469666

Strom | Störungsmeldung E.ON AG............................................................  0941 28003366

Wasser | Zweckverband Freising-Süd............................................................. 08165 954298

NOTRUF

www.echinger-echo.de

Aktuelle Informationen 
& Veranstaltungen

Austräger gesucht!
(ab 14 Jahre) m/w/d

Kurzbewerbung bitte an  
info@ikos-verlag.de

für feste Gebiete der
Gemeinde Eching 
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JETZT SCHNELL SEIN:  
5.000 € RABATT PRO ZIMMER! *

089  710 409 117  

oberschleissheim@conceptbau.de

* Aktionszeitraum 01. März bis 30.April 2026. Zwischenverkauf und Änderungen vorbehalten.
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z. B. 2-Zimmer-Wohnung, 1. OG, 

ca. 45,61 m2 Wohnfläche, mit Balkon 

384.000 €   374.000 €

 
z. B. 3-Zimmer-Wohnung, 2. OG, 

ca. 63,30 m2 Wohnfläche, S-W-Balkon 

544.000 €   529.000 €

   K f W - 5 5 - Fö r d e r u n g  f ü r  d e n  2 .  B a u a b s c h n i t t  m ö g l i c h !


